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Geschätzte 
Hartmannsdorferinnen 
und Hartmannsdorfer! 

Welchen Weg schlägt unsere Gesell-
schaft ein? – Diese Frage begleitet 
mich oft. Als Bürgermeister war und 
ist mir immer klar: Man kann es nie 
allen recht machen. Es gibt immer je-
manden, der anderer Meinung ist, und 
am Ende trägt die öffentliche Hand 
Verantwortung für (fast) alles. Man 
kümmert sich um Nachbarschafts-
angelegenheiten, hört sich Sorgen an, 
wird beschimpft – und trägt dennoch 
die Gesamtverantwortung. Das ge-
hört dazu, wenn man sich für die Ge-
meinschaft engagiert.
Und trotzdem: Es bereitet Freude, 
wenn Projekte umgesetzt werden 
und man merkt, dass etwas weiter-
geht. Auch wenn selten jemand aus-
drücklich lobt – oft gilt schon: „Nicht 
geschimpft ist Lob genug.“ Das ist der 
eigentliche Lohn jeder öffentlichen Tä-
tigkeit, sei es in der Politik, in der Pfar-
re oder in einem Verein.
Schmerzlich ist es für mich nur, 
wenn Kritik von Personen kommt, die 
selbst lange Zeit in verantwortungs-
vollen Funktionen standen. Emotio-
nen können zu harten Worten führen 
– aber dann sollte auch die Größe 
da sein, sich dafür zu entschuldigen. 
Wenn mir so etwas passieren wür-
de, müsste ich mir ernsthaft über-
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Bürgermeistersprechstunden:
montags von 15.00 bis 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 03114 2201 21

legen, Konsequenzen zu ziehen.
Das Leben als Bürgermeister ist for-
dernd: rund um die Uhr erreichbar, Ver-
antwortung für alles, eine Entlohnung 
weit unter vergleichbaren Tätigkeiten 
in der Privatwirtschaft. Und doch: Ich 
mache diese Arbeit sehr gerne! Ich 
stehe zu 100 % hinter meiner Aufga-
be, meinem großartigen Team in der 
Gemeindeverwaltung und dem enga-
gierten Gemeinderat meiner Fraktion.
Wenn man als Gemeinde weiterkom-
men will, muss man auch Themen an-
packen, die nicht jedem gefallen: die 
Deponie, die Fahrbahn um Schule und 
Kindergarten, die Straßenbeleuch-
tung, die Ortsdurchfahrt, Parkplätze, 
neue Firmenansiedlungen – all das 
sorgt für Diskussionen. Aber hätten 
meine Vorgänger und Weggefährten 
diese Themen nicht angepackt, dann 
gäbe es heute vielleicht kein Freibad, 
keinen Kindergarten, keine Sportplät-
ze oder Veranstaltungen. Und unsere 
Gemeinde wäre womöglich von Leer-
stand und Abwanderung betroffen, so 
wie viele andere Orte.
Genau darum geht es auch beim ak-
tuellen Projekt einer Erdaushub- und 
Baurestmassendeponie mit Wieder-
aufbereitungsanlage in Pöllau. Dass 
die Anrainer nicht jubeln ist verständ-
lich. Aber als Gemeinde können wir 
uns nur weiterentwickeln, wenn wir 
Einnahmen erzielen, unsere Infra-
struktur erhalten und Neues schaffen. 
Sobald das Einreichprojekt aufliegt, 

wird es selbstverständlich ein ordent-
liches Verfahren geben. Dabei werden 
berechtigte Einwände und Bedenken 
ernst genommen und geprüft.
Liebe Hartmannsdorferinnen und 
Hartmannsdorfer, auch wenn die 
Wege manchmal steinig sind – nur 
gemeinsam können wir unsere Ge-
meinde lebendig halten und weiter-
entwickeln.

„Nur wer Entscheidungen 
trifft, gestaltet Zukunft – 
auch wenn nicht jeder Weg 
Beifall findet.“

Ehrungen

Im Rahmen der sommerlichen Feier-
lichkeiten durfte ich mehreren ver-
dienten Persönlichkeiten unserer Ge-
meinde Auszeichnungen überreichen:

Beim Bauernbundgrillen erhielt Jo-
hann Wagner die Dank- und Anerken-
nungsurkunde, ebenso wurde Josef 
Fritz bei der Segnung des neuen Feu-
erwehrfahrzeuges und des Rüsthaus-
zubaus in Pöllau mit dieser Ehrung 
ausgezeichnet. Ein ganz besonderer 
Moment war das Pfarrfest, bei dem 
Josef Pallier, anlässlich seines letzten 
Auftritts als Kapellmeister der Trach-
tenkapelle Markt Hartmannsdorf, der 
Ehrenring der Gemeinde Markt Hart-
mannsdorf verliehen wurde.

Allen Ausgezeichneten möchte ich an 
dieser Stelle nochmals sehr herzlich 
gratulieren und meinen Dank für ihr 
wertvolles Wirken im Dienste unserer 
Gemeinschaft aussprechen.

Mit herzlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

Roman Thomaser

Vorwort
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Ferien(s)pass 2025 – 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft

Auch heuer konnten wir mit über 30 
abwechslungsreichen Programm-
punkten wieder viele Kinder und Ju-
gendliche begeistern. Rund 
um unsere Gemeinde 
wurde gespielt, gelernt, 
getüftelt, gesportelt und ge-
staunt. 
Die Palette reichte von Sportarten wie 
Fußball, Tennis, Beachvolleyball und 
Mountainbike bis hin zu kreativen An-
geboten wie Theater, Tanz, T-Shirt-
Druck oder Schach. Besonders beliebt 
waren auch die Natur- und Erlebnis-
programme – vom Wandern bis hin 
zum Jagderlebnis oder den Besuch 
bei Imkerei und Gärtnerei. Spannende 
Einblicke gewährten außerdem Feuer-
wehr, Polizei und das Rote Kreuz.  
Besonders erfreulich war die Begeis-
terung und Kooperationsbereitschaft 
der Kinder: Teamgeist, gegenseitige 
Unterstützung und viel Freude präg-
ten die Veranstaltungen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Ver-
einen, Betrieben und freiwilligen Hel-
fer:innen, die ihre Zeit und Energie 
eingebracht haben. Ohne dieses En-
gagement wäre ein derart buntes und 
vielseitiges Sommerprogramm nicht 
möglich.

Wir freuen uns schon jetzt auf den 
Ferien(s)pass 2026 mit vielen neuen 
Ideen und bewährten Highlights!  

Liebe Grüße
Daniel Kienreich

Vizebürgermeister
Vizebgm. Daniel Kienreich

Politik & Verwaltung
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Geschätzte Bevölkerung 
von Markt Hartmannsdorf!

Über die Sommermonate wurden in 
unserer Gemeinde die Straßengrä-
ben sorgfältig ausgemäht. Parallel 
dazu hat unser Bautrupp bereits mit 
der Sanierung zahlreicher Bankette 
begonnen. Dank der eigens angefer-
tigten Bankettschaufel können diese 
Arbeiten besonders effizient und zü-
gig umgesetzt werden. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Gemeinde-
bautrupp für den engagierten Ein-
satz zum Wohle unserer Gemeinde! 

 
Auch im Bereich der Straßensanie-
rungen gibt es erfreuliche Neuigkei-
ten: Der schon seit längerer Zeit sanie-
rungsbedürftige Eichbergweg wurde 
nun auf einer Länge von 830 Metern 
neu asphaltiert. Die Arbeiten wur-
den von der Firma Strobl ausgeführt. 
Fortschritte gibt es außerdem beim 
Kanalausbau: In Pöllau konnte der 
Kanal im Bereich des Donnererwegs 
erfolgreich fertiggestellt werden.

Liebe Grüße
Ihr Gemeinderat Daniel Fritz 

Neuzugang
Jacqueline Fink

Mein Name ist 
Jacqueline Fink 
und ich freue 
mich sehr, nun 
Teil des Teams 
im Bürgerser-
vice unserer Ge-
meinde zu sein. 

Ab November übernehme ich die Auf-
gaben von Herrn Manfred Heiden-
bauer. 
Zuvor war ich im Landeskrankenhaus 
Graz in der Anmeldung als Sekretärin 
tätig und konnte dort wertvolle Erfah-
rungen im Büro- und Organisations-
bereich sammeln. Nun freue ich mich 
auf die abwechslungsreichen Aufga-
ben im Gemeindeservice, den direkten 
Kontakt mit den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie die vielfältigen Tätigkeiten, 
die hier anfallen.

Besonders wichtig ist mir eine gute 
Zusammenarbeit im Team und ein of-
fenes Ohr für die Anliegen der Bevöl-
kerung. Ich bin voller Vorfreude auf die 
kommenden Aufgaben und die Arbeit 
in unserer Gemeinde.

Jacqueline Fink

Umwelt,
Landwirtschaft &

Wegebau
GR Daniel Fritz

Personelles

Erteile  
deinem Müll 
eine Abfuhr
mit CITIES.
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Politik & Verwaltung

Gemeinderatssitzung
vom 26. Juni 2025

Gemeindestube
Aus der Gemeindestube

Angelobung eines ÖVP Gemeinde-
rates
Da Eduard Thaller bei der konstituie-
renden Sitzung beruflich verhindert 
war, wurde er im Zuge dieser Gemein-
deratssitzung als neu gewählter Ge-
meinderat für die Periode 2025-2030 
angelobt.

Konzeptvorstellung STP-Umwelt-
service GmbH und Müllex-Umwelt-
Säuberung GmbH
Es wurde von den beiden Firmen das 
geänderte Konzept der Deponie vor-
gestellt. Statt einer reinen Erdaushub-
deponie wird eine Erdaushub- und 
Baurestmassendeponie umgesetzt 
und die bereits 2021 beschlossene 
Wiederaufbereitungsanlage für wie-
derverwertbare Baumaterialien ist die-
sem Konzept auch angeführt.

Beratung und Beschluss über den 
Verkauf des Grundstücks Nr. 2072 
KG 68118 des alten Bauhofs
Für den Verkauf des Grundstücks Nr. 
2072 KG 68118 Hartmannsdorf (alter 
Bauhof) wurden 5 Firmen angefragt. 
Das höchste Angebot kam von der 
GGW Gemeinnützige Grazer Wohn-
baugenossenschaft in der Höhe von 
rund € 410.000,00.
Seitens des Höchstbieters GGW ist 
ein Wohnbau mit Wohneinheiten auf 
maximal 3 Geschoßen geplant. Die 
Bebauungsfrist soll mit 10 Jahren 
festgelegt werden.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittel-
reserve
Zur Erhaltung der Liquidität wurden zweckgebundene Haushaltsrücklagen mit 
Zahlungsmittelreserve in der Höhe von € 431.000,00 aufgelöst.
Beschluss: EINSTIMMIG

Beratung und Beschluss über die Vergabe der Sanierung des Eichbergwegs 
in Oed

Als Billigstbieter stellte sich die Fa. Strobl Asphalt und Tiefbau GmbH mit einer 
Angebotssumme von € 110.400,74 inkl. MwSt. heraus. Die Straße soll vom Be-
ginn des Waldes bis zur neuen Straße saniert werden, gesamt handelt es sich 
um ca. 820m Straße. Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

Wegvermessung in Minireith Grundstück Zuschreibungen
In Minireith wurde vom Vermessungsbüro F&F Fachbach eine Wegvermessung 
durchgeführt und der Grenzverlauf des Weges an die Natur angepasst. Die Zu-
schreibung der Trennstücke an den neuen Grenzverlauf wurde EINSTIMMIG be-
schlossen.

Grundstück des alten Bauhofs
Quelle: Web-GIS Steiermark
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Nominierung eines Europagemein-
derates
Seitens des Gemein-
derates wurde GR 
DI (FH) Christian 
Reinstadler MSc, als 
Europagemeinde-
rat nominiert. Er hat 
diese Tätigkeit be-
reits in der Gemein-
deratsperiode 2020-2025 ausgeübt.  
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

Auszahlung des Jagdpachtschil-
lings 2025/26 laut Aufteilungsent-
wurf
Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
den aufgelegten Aufteilungsentwurf 
des Jagdpachtschillings genehmigt.

Darlehensaufnahme 2025
Es wurden vier Darlehen mit einer 
Gesamtsumme von € 202.450,00 an 
fünf Kreditinstitute ausgeschrieben. 
Billigstbieter war die Raiffeisenbank 
Region Feldbach mit einem Aufschlag 
von 0,46% auf den 6 Monats EURI-
BOR. Somit wurden folgende Darle-
hen EINSTIMMIG an die Raiffeisen-
bank Region Feldbach vergeben:

€ 76.700,00 für das Feuer-
wehrfahrzeug HLF2 der FF 
Markt Hartmannsdorf,
€ 37.250,00 für den Zubau zum  
Rüsthaus der FF Pöllau,
€ 23.500,00 für das MTF der  
FF Pöllau und
€ 65.000,00 für den Umbau des 
Dorfhofes zu einer Zahnarztpraxis

Änderung der Ortsbildschutzzone
Die Ortsbildkommission hat bei der 
letzten Besichtigung angeregt, die 
Ortsbildschutzzone im Bereich der 

Pfarrgründe hinter dem Kirchpark zu 
erweitern. Unser Ortsbildsachverstän-
dige 
DI Thomas Baumgartner hat das 
dem Gemeinderat vorgestellt. Der Be-
schluss erfolgte EINSTIMMIG.

Änderung Nutzungskonzept auf 
dem ehemaligen Tagger-Gelände
Wie im Gemeinde Spezial Nr. 598/
Sep. 2025 beschrieben, konnte dieser 
Tagesordnungspunkt nicht beschlos-
sen werden, da 3 Gemeinderäte den 
Sitzungsaal verlassen haben und so-
mit die Beschlussfähigkeit nicht mehr 
gegeben war.

Übertragung der Entscheidungs-
kompetenz für verschiedene Tarife 
an den Gemeindevorstand
Vom Gemeinderat wurde EINSTIM-
MIG beschlossen, dass gewisse Tarife 
(Freibad, Sporthalle, Kindergartenbus, 
Sommerbetreuung, Nachmittagsbe-
treuung, Kostensätze für das Bauhof-, 
Wasser-, Abwasser- und Grünraum-
pflegepersonal, usw.) vom Gemeinde-
vorstand angepasst werden dürfen.

Beendigung von Gemeindeförderun-
gen
Im Zuge der Gebarungsprüfung des 
Landes Steiermark wurden wir darauf 
hingewiesen, Vorhaben von Privat-

personen, die bereits Förderungen 
vom Bund oder Land beinhalten, nicht 
mehr zu fördern. Somit kam vom Um-
weltausschuss der Vorschlag, die För-
derung von Batteriespeicheranlagen 
für Photovoltaikanlagen, die Solarför-
derung und die Förderung für Holz-
feueranlagen mit sofortiger Wirkung 
einzustellen. Dieser Vorschlag wurde 
vom Gemeinderat EINSTIMMIG ange-
nommen.

Vergabe von Gemeindemietwoh-
nungen
Ebenfalls wurden wir von der Gemein-
deaufsicht darauf hingewiesen, dass 
die Vergabe von Mietwohnungen vom 
Gemeinderat zu beschließen sind, so-
mit wurde dem Gemeinderat mitge-
teilt, welche Objekte heuer vermietet 
wurden und diese Vermietungen wur-
den vom Gemeinderat EINSTIMMIG 
beschlossen.
•	 Plankhaus TOP 1B (Ordination) 
•	 Plankhaus TOP 7 		
•	 Betreubares Wohnen TOP 3		

Betreubares Wohnen TOP 7	
•	 Betreubares Wohnen TOP 15	
•	 Amtshaus Pöllau TOP 2	 	

Übertragung der Entscheidungs-
kompetenz für die Vergabe von 
Mietobjekten an den Gemeindevor-
stand

Aus der Gemeindestube

Gemeinderatssitzung
vom 11. September 2025

Zonenänderung Ortsbildschutzzone Markt Hartmannsdorf
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Auch zu diesem Punkt wurde eine 
Übertragungsverordnung an den Ge-
meindevorstand EINSTIMMIG be-
schlossen. Der Gemeindevorstand 
darf wie bisher, Wohnungen vergeben.
Der Mietvertrag muss in der darauf-
folgenden Gemeinderatssitzung vom 
Gemeinderat beschlossen werden.

Beratung und Beschluss über die 
weitere Teilnahme am Bedarfs-
verkehr Mikro-ÖV-System SAM ab 
September 2026
Im Jahr 2022 wurde das Bedarfsver-
kehr Mikro-ÖV-Projekt SAM – Sam-
meltaxi Oststeiermark in 62 oststei-

rischen Gemeinden gestartet. Die 
teilnehmenden Gemeinden sollen nun 
einen Grundsatzbeschluss zur wei-
teren Teilnahme ab September 2026 
fassen.
Die Auswertung der letzten 11/2 Jah-
re zeigt, dass die Leerkilometer höher 
bzw. gleich hoch wie die Besetztkilo-
meter sind, die Anzahl der Fahrten 
nicht zugenommen hat und Kosten 
für die Gemeinde in der Höhe von 
ca. € 12.000,00 pro Jahr anfallen.
Der Antrag zur weiteren Teilnahme 
am Bedarfsverkehr Mikro-ÖV-System 
SAM ab September 2026 wurde EIN-
STIMMIG abgelehnt. 

Freies Mietobjekt
Objekttyp: Büro/Ordination
Nutzfläche: 250 m²

Objektbeschreibung: Die Marktge-
meinde Markt Hartmannsdorf bietet 
zur Vermietung Büro- oder Geschäfts-
flächen am Standort des neuen Bau-
hofs in der Hauptstraße 252, 8311 
Markt Hartmannsdorf an. Im Keller 
befindet sich eine Fläche in der Größe 
von ca. 28,5 m². Im Erdgeschoß eine 
Fläche von ca. 65 m² und im Neben-
gebäude eine Fläche von 95 m². Wei-
ters besteht im Obergeschoß eine Flä-
che von 58 m².

Die Festlegung des Mietpreises er-
folgt nach Absprache. Die einzelnen 
Flächen stehen gesamt oder nach 
Vereinbarung getrennt zur Verfügung.
Das Gebäude ist mit Sanitäranlagen 
und einem Aufenthaltsbereich mit 
Küche ausgestattet. Im Außenbereich 
befinden sich ausreichend Parkplät-
ze. Besichtigungen sind nach telefoni-
scher Vereinbarung möglich.

Für Anfragen und weitere Informatio-
nen wenden Sie sich bitte an: 
Telefon: 03114/2201-0   
E-Mail: gde@markthartmannsdorf.at

ELTERN-KIND-GRUPPEN
Spielgruppen für Kinder ab 2,5 J. als sanfte
Kindergartenvorbereitung, MO+MI+DO od. FR
Musikgruppen, Kochen od. Singen mit Kindern
Eltern-Kind-Turnen Basic + Motorik,
Englisch für Kinder und Volksschulkids
Yoga für Kinder und Schulkids
Marte Meo® – Goldminenzeit, 
SinnSorik-Sinnesreise u. v. m.
(Groß-)Eltern feiern Advent mit Kindern

VORTRÄGE und SEMINARE
Wöchentlich verschiedene Themen für
(Groß-)Eltern und Fachpersonen:
Körperwahrnehmung, Kinderschlaf, Bachblüten,
Konflikte, Marte Meo, Medien, Kindernotfallkurs, ...

ONLINE oder           im EKiZ

OFFENE GRUPPEN
Stöpseltreffen: jeden Dienstag 9:00 Uhr
Babytreffen: jeden Mittwoch 10:00 Uhr
Papa-Kind-Frühstück: 
11.10., 08.11., 13.12. jeweils 9:00-10:30 Uhr

NEU: Programm 2025/2026
Anmeldungen unter:

0664/333 8200 oder ONLINE
www.ekiz-gleisdorf.at

SCHWANGERSCHAFT & BABYZEIT
Schwangerengymnastik, Geburtsvorbereitung,
Rückbildung, Babymassage, Zwergensprache,
Mama-Baby-Yoga, Pikler-Spielraum, u. v. m.

INFO Tel.: 0664/333 8200
kontakt@ekiz-gleisdorf.at
Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31, 8200 Gleisdorf

LATERNENFEST 

Kinder, Eltern, Großeltern und 
Freund:innen sind herzlich willkommen!

 10.11.2025 * 17:30-18:30 Uhr

8

Aus der Gemeindestube

https://www.bh-weiz.steiermark.at/elternberatung
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Mein Name ist 
Emilia del Valle
von Isabel Allende

Eine Frau auf der 
Suche nach Wahr-
heit, Liebe und ihren 
Wurzeln. 1866 er-

blickt Emilia del Valle in San Francisco 
das Licht der Welt – sie ist die Tochter 
einer irischen Nonne und eines chile-
nischen Aristokraten, großgezogen 
wird sie von ihrem liebevollen Stiefva-
ter in einem ärmlichen Viertel in San 
Francisco. Von klein auf eigensinnig, 
beeindruckt sie wenig, was andere für 
richtig halten, ihre große Leidenschaft 
ist das Schreiben. Siebzehnjährig 
veröffentlicht sie unter männlichem 
Pseudonym erfolgreich Groschenro-
mane, doch das echte Leben findet 
sie abenteuerlicher und wird Repor-
terin bei einer Zeitung. Ihr Kollege 
ist Eric, ein junger Mann mit großer 
Strahlkraft, und gemeinsam gehen sie 
nach Chile, in das Land ihrer Vorfah-
ren, um über den sich anbahnenden 
Bürgerkrieg zu berichten. Emilia und 
Eric kommen sich näher – ist das Lie-
be? – und während Emilia immer tie-
fer in die Geschichte ihres Vaters ein-
taucht, gerät sie selbst zwischen die 
Fronten: Sie muss sich nicht nur der 
Gefahr sondern auch den drängenden 
Fragen nach ihrer eigenen Herkunft 

stellen.
Ja, nein, vielleicht
von Doris Knecht

Zum ersten Mal seit 
vielen Jahren fühlt sie 
sich wieder frei: Die 

Kinder sind ausgezogen, in ihrem Da-
sein zwischen Großstadt und Landle-
ben breitet sich Ruhe aus. Doch dann 
trifft sie im Supermarkt einen Mann 
von früher wieder: Friedrich. Eine Be-
gegnung, die sie vor eine Frage stellt, 
mit der sie sich eigentlich nicht mehr 
beschäftigen wollte: Ist sie bereit für 
eine weitere Liebesbeziehung? Oder 
besser gesagt: Ist sie bereit, ihr gutes 
Leben zu teilen, ihre innere Zufrieden-
heit zu riskieren, schon wieder? Ein 
moderner Roman über das Leben als 
Frau, der das ewige Primat der roman-
tischen Liebe infrage stellt – unverbit-
tert, witzig, bissig, lebensklug.

Die Hummerfrauen
von Beatrix Gerstberger

Der raue Alltag dreier 
Hummerfischerinnen 
in Maine wird zum 

Schauplatz eines eindringlichen und 
berührenden Romans über Liebe, die 
Kraft der weiblichen Gemeinschaft 
und die Frage, ob die Vergangenheit 
die Gegenwart bestimmt. Ein literari-

scher Pageturner voller Wärme, Hu-
mor, Menschenkenntnis und ein um-
werfendes Romandebüt: Stürmisch 
wie das Leben, tief wie das Meer.

Wie Risse in der Erde
von Clare Leslie Hall

Als Siebzehnjährige 
verliebt sich Beth in 
den schönen und klu-
gen Gabriel. Am Ende 

eines leidenschaftlichen, flirrenden 
Sommers jedoch zerbricht ihr Glück. 
Jahre später lebt Beth glücklich mit 
ihrem Mann auf einer Farm. Sie küm-
mern sich aufopferungsvoll um Land 
und Tiere und genießen ihre noch 
immer große Liebe. Doch dann kehrt 
Gabriel mit seinem Sohn Leo in das 
Dorf zurück und reißt alte Wunden 
auf. Beth hat einen Sohn verloren – 
damals war er so alt, wie Leo jetzt. 
Ihre Gefühle brechen mit Wucht über 
sie herein, und sie trifft eine Entschei-
dung, die verheerende Folgen hat. Ein 
Mensch wird sterben, und ein ande-
rer wird dafür büßen. Doch wer wirk-
lich die Schuld trägt, bleibt bis zum 
Schluss das große Geheimnis dieses 
herausragenden Romans. Über die 
Unausweichlichkeit der Liebe, die Un-
berechenbarkeit des Lebens und eine 
Frau, die dem Schicksal trotzt. 
Ich habe den Roman sehr gerne gelesen!

Bücherei

Buchtipps aus der Bücherei

Freude am Lesen

Neue Bibliothekarin

Wir dürfen eine neue Bibliothekarin 
willkommen heißen: 
Wie schon vor einigen Monaten The-
resia Lang, ist kürzlich auch Ursula 
Hayfron-Benjamin als ehrenamtliche 
Bibliothekarin zu uns gekommen und 
wird Andrea Pallier zeitweise unter-
stützen und/oder vertreten. Herz-
lich willkommen in unserem kleinen 
Team! 

Die Bücherei ist geschlossen:
27. – 31. Oktober 

(Herbstferien)

Wir wünschen einen 
schönen Herbst mit 
vielen interessanten 
Büchern!
Andrea Pallier | Tel.  0680-
5540794 | buecherei@
markthartmannsdorf.at
buecherei.hartmannsdorf.at
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Start ins neue Betreu-
ungsjahr!

Am 08.09.2025 war es wieder soweit 
und wir durften in unserem Haus jede 
Menge altbekannte und neue Gesich-
ter willkommen heißen. Insgesamt 

sind 2 Krippengruppen und 5 Kinder-
gartengruppen gut besucht und wir 
betreuen im Laufe des Jahres 25 Krip-
penkinder und 104 Kindergartenkin-
der. Personell dürfen wir Leonie Haas 

und Lena Pöham als Nachmittags-
pädagoginnen neu in unserem Team 
begrüßen. Wir freuen uns auf ein er-
lebnisreiches, neues Betreuungsjahr 
mit Kindern und Eltern!

Kindergarten
Wir Kinder

Das Personal durfte im Herbst mit 
einer sehr gelungenen Auftaktver-
anstaltung ins neue Jahr starten. 
Gemeinsam mit dem Bischof wur-
de in Graz am Campus Augusti-
num eine Messe gefeiert und da-
nach ging es für alle zu einem sehr 
interessanten und erfrischenden 
Referat zum Thema Bildungspart-
nerschaft sowie dem Projekt „Per-
ma teach“, wo es darum geht, das 
Wohlbefinden zu steigern, physi-
sche und psychische Gesundheit 
zu fördern und eine positive Um-
gebung zu schaffen.

Berichte von Kerstin Tropper
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Ein gelungener Start in 
die Schulzeit

Bis zum Schluss der Sommerferien 
blieb es spannend: Wird es in diesem 
Jahr zwei oder doch drei erste Klas-
sen geben? Schließlich fiel die Ent-
scheidung – 50 Kinder begannen ihre 

Schullaufbahn in zwei ersten Klassen. 
Begleitet werden sie von ihren Klas-
senlehrerinnen Frau Sabine Fuchs-Bu-
kovski und Frau Bettina Lagger.
Zur feierlichen Begrüßung versam-
melten sich alle im Schulhof. Dort 
hießen die Paten aus den 4. Klassen 
die Schulanfänger:innen mit dem Lied 

„Jetzt geht’s los“ 
herzlich willkom-
men und sorgten 
für eine besonde-
re Atmosphäre.
Der erste Schul-
tag verging wie im 
Flug. Neugierig, 
wissbegierig und 
voller Vorfreu-
de starteten die 
Kinder in diesen 
neuen Lebensab-
schnitt – ein ge-
lungener Auftakt 
für das kommen-
de Schuljahr.

Volksschule
Aus dem Schulleben

Wandertag nach und Er-
öffnungsgottesdienst in 
Ulrichsbrunn
Am Ende der ersten Schulwoche 
machte sich die gesamte Schule 
gemeinsam auf den Weg nach Ul-
richsbrunn. Dort fand der feierliche 
Eröffnungsgottesdienst mit Pfarrer 
Giovanni statt – in diesem Jahr unter 
dem Motto „Post für Gott“.
Über die Sommerferien hatten die Kin-
der die Aufgabe, Ansichtskarten an die 
Schule zu schicken. Mit großer Freude 
konnte verkündet werden, dass insge-
samt rund 100 Karten eingetroffen 
sind. Sie schmückten den Gottes-
dienst und brachten die Vielfalt der 
Sommererlebnisse zum Ausdruck.
Ein besonderer Moment war die Zu-
stellung eines Briefes von Gott, adres-
siert mit den Worten „An DICH, meine 

beste Idee“. Diese Botschaft berührte 
die Kinder und Erwachsenen gleicher-
maßen und machte deutlich, wie wert-
voll jeder und jede Einzelne ist.
So wurde der gemeinsame Wander-
tag zu einem schönen Auftakt des 
neuen Schuljahres – verbunden mit 
Bewegung, Gemeinschaft und einem 
stärkenden Impuls für alle.

Neue Gesichter im Team 
der Volksschule

Zu Beginn des neuen Schuljahres darf 
sich das Team der Volksschule über 
tatkräftige Unterstützung freuen.

Lena Recknagel 
verstärkt das Team 
im Bereich Technik 
und Design sowie 
in der Sprachheil-
pädagogik und im 
Förderunterricht.

Bernadette Nowak 
ist im Rahmen der 
Bezirkspersonalre-
serve als Stamm-
lehrerin an unserer 
Schule tätig. Im 
Anlassfall wird sie 
an anderen Schul-
standorten als Ver-
tretungslehrerin 
eingesetzt.

Doris Hödl unter-
stützt nun sowohl 
an der Mittelschu-
le als auch an der 
Volksschule als 
Schulassistentin.

Die Schulgemeinschaft heißt die neu-
en Kolleginnen herzlich willkommen 
und freut sich auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Verpassen Sie keine Aktivitä-
ten der Volksschule und folgen 
Sie unserem 
Account in der 
Cities-App!

Berichte von Gudrun Lienhart
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Mittelschule
Aus dem Schulleben

“Die Welt um uns ist so 
bunt und lebendig, wie 
wir sie machen!” 
(P.H.Stevens)

Mit diesem Jahresmotto starteten 
134 Schüler:innen, 20 Lehrpersonen 
und 5 Schulassistentinnen in das 
neue Schuljahr 2025/26. Das Schul-
gebäude wurde über die Ferien wie-
der auf Hochglanz gebracht, wofür 
wir unserem Reinigungsteam herzlich 
DANKE sagen.
Im letzten Schuljahr feierte kurz vor 
Schulschluss die Schulgemeinschaft 
ein Sommerfest. In Stationen absol-
vierten die Schüler:innen verschie-
dene Aktivitäten und hatten großen 
Spaß dabei.

Die Schüler:innen der 3a und 3b fuh-
ren Anfang Juli zu “Antenne macht 
Schule”, viele ihrer Beiträge wurden 
im Radio übertragen, die auch noch 
online verfügbar sind. Unsere Schü-
ler:innen freuten sich sehr über die 
Möglichkeit, eine Radiosendung zu 
beobachten und auch selber ans Mi-
krofon zu treten.
Unsere Schüler:innen durften wieder 

an vielen sportlichen Bewerben teil-
nehmen, wo die Buskosten von Eltern-
verein, Raiffeisenbank und Gemeinde 
gesponsert wurden. Bei der Preis-
verleihung am vorletzten Schultag 
wurden viele Sportler:innen prämiert, 
auch der Chor wurde geehrt und 
mit dem Meistergütesiegel bedankt, 
auch Zertifikate für den “ECDL-Füh-
rerschein” wurden verteilt. Wir sehen 
schon: Es wird Begabungsförderung 
auf verschiedenen Ebenen betrieben.

Wir begrüßen heuer 35 neue Schüle-
rinnen und Schüler in den ersten Klas-
sen, die mit den Klassenvorständ:in-
nen Ana Ortner-Pichler und Clemens 
Mittermayr bereits für drei Tage im 
Jufa Stubenberg ihre Kennenlerntage 
verbrachten.
Leider hat Herr Patrick Seidnitzer 
unsere Schule verlassen, aber wir dür-

fen neue Kolleginnen und einen neuen 
Kollegen bei uns begrüßen: Frau Doris 
Fessl, Frau Eva Winkler und Herr Joa-
chim Horvath. 
Unserer Schulgemeinschaft wün-
schen wir ein erfolgreiches neues 
Schuljahr!

Andrea Ulz

Preisverleihung

Sommerfest

Antenne macht Schule

Gratulationen

Im Rahmen des Landeslehrlings-
bewerbes für Tischler hieß es am 4. 
Juni für junge Fachkräfte aus der ge-
samten Steiermark ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Gefragt waren Prä-
zision, Kreativität und technisches 
Geschick. All diese Anforderungen 
meisterte unser ehemaliger Schüler 
FABIAN DAMM mit Bravour und be-
legte den hervorragenden 3. Platz. 

Stolz auf diese besondere Leistung 
ist nicht nur die Schulgemeinschaft, 
sondern auch sein Lehrherr STEFAN 
GENSER (Wohnstudio Genser GmbH, 
Feldbach), ebenso Absolvent unserer 
ehemaligen Hauptschule.
Fabian ist nicht nur im Beruf sehr er-
folgreich, Woche für Woche zeigt er 
sein Können am Fußballfeld in der 
Vereinsmannschaft des USV Markt 
Hartmannsdorf. Herzlichen Glück-
wunsch! 	   Wilfried Mittendrein
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Photovoltaik, Stromspei-
cher und E-Mobilität

Die Sonne liefert Energie– die Re-
gion muss sie nur nutzen
Vulkanland-Obmann Josef Ober und 
Verfahrenstechniker Christian Krot-
schek rufen zu Photovoltaik, Strom-
speicher und Elektromobilität auf. Die 
Anlagen sind heute erschwinglich wie 
nie und jede Kilowattstunde vom eige-
nen Dach und Speicher lässt bares 
Geld in der Tasche.

Regionalwissenschaftler Christian 
Krotschek und der Obmann des Stei-
rischen Vulkanlandes Josef Ober ma-
chen sich für die Energievision 2040 
des Steirischen Vulkanlandes stark: 
Für sie ist die Kombination aus Pho-
tovoltaikanlage, Stromspeicher und 
Elektroauto der Schlüssel zu einer 
unabhängigen, klimafreundlichen 
und wirtschaftlich starken Region. 
Gemeinsam appellieren sie an die Be-
völkerung, jetzt zu handeln und die 
Energiewende vor der eigenen Haus-
tür umzusetzen.

Strom speichern ist bares Geld
Christian Krotschek verweist auf die 
rasante Entwicklung der letzten Jah-
re: „Die Photovoltaik ist ein Senkrecht-
starter in der Südoststeiermark. Von 
null Prozent im Jahr 2010 sind wir 
heute bei 27 Prozent und haben damit 
alle anderen Energieformen in nur 15 

Jahren um ein Vielfaches überholt.“ 
Auch finanziell habe sich vieles ver-
ändert. Früher kosteten Photovoltaik-
anlagen ein Vielfaches vom heutigen 
Anschaffungswert. Wichtig sei aber, 
gleich einen Speicher mitzudenken. 
Da die Vergütung für eingespeisten 
Strom bei mitunter nur wenigen Cent 
pro Kilowattstunde liegt, sei es bares 
Geld, die Energie lieber selbst zu spei-
chern.

PV auf Dachflächen statt auf Frei-
flächen
Vulkanland-Obmann Josef Ober er-
gänzt: „Ich appelliere an alle, über 
eine PV-Anlage am Dach, am Carport 
oder an der Fassade, kombiniert mit 
einem Speicher und Elektromobilität, 
ernsthaft nachzudenken.“ Dieses Trio 
bringt die höchsten Einsparungseffek-
te überhaupt.“ Das Vulkanland habe 
bewusst auf private Dachflächen ge-
setzt, statt große Freiflächen mit Mo-
dulen zu verbauen. „Das ist nicht nur 
ökologisch, sondern auch sozial. So 
bleibt mehr Ertrag bei jedem einzel-
nen Bürger.“ Er erinnert daran, dass 
das Vulkanland von Beginn an Vorrei-
ter bei Photovoltaikanlagen war. Die 
Vorteile seien längst belegt: PV-Ener-
gie sei zukunftsweisend, die Amorti-
sationszeit attraktiv, der ökologische 
Fußabdruck exzellent und die Nach-
haltigkeit, die lange Zeit strittig war, 
wurde inzwischen sehr gut erforscht 
und belegt. „Ein Elektroauto fährt dann 
mit sauberem Strom vom eigenen 
Dach. Damit lassen sich die typischen 
300 bis 350 Kilometer Reichweite lo-
cker erreichen. Man könne also mit 
gutem Gewissen investieren.

Synergien bestmöglich nutzen
Krotschek betont außerdem, dass 
diese Kombination nicht nur wirt-
schaftlich, sondern auch technisch 
überzeugt. Eine 5-kW-Anlage mit rund 
25 Quadratmetern Fläche könne den 

Energiebedarf eines Haushalts rund 
acht Monate im Jahr abdecken. Mit 
einem zusätzlichen E-Auto, das mit 
diesem sauberen Strom geladen wird, 
ließen sich Haushalt und Mobilität 
um fast 60 Prozent des gesamten 
Energieverbrauchs entlasten. „Damit 
schlagen wir zwei Fliegen mit einer 
Klappe: Wir sparen Stromkosten und 
reduzieren ein Drittel der gesam-
ten klimawirksamen Belastung.“ Die 
Amortisationszeit liege bei rund 15 
Jahren, während die Anlagen mindes-
tens doppelt so lange halten.

TOP3 Zukunftsregion

Energievision
Die TOP3 Zukunftsregion mit den 
Gemeinden Sinabelkirchen, Markt 
Hartmannsdorf und Edelsbach 
bei Feldbach unterstützt als Teil 
des Vulkanlandes die Energievi-
sion des Vulkanlandes. 	
Das strategische Ziel – die Ener-
gievision 2035 – lautet, dass 
spätestens im Jahr 2035 im 
Steirischen Vulkanland 100% der 
Wärme, 100% des Treibstoffes 
für unsere Mobilität und 100% der 
nötigen Elektrizität im Vulkanland 
selbst, dezentral und nachhaltig, 
erzeugt werden.

Ein Elektroauto mit sauberem Strom vom 
eigenen Dach spart nicht nur Energie, 
sondern auch sehr viel Geld. 
Foto: KLAR TOP3 Zukunftsregion

Die Photovoltaikanlage am eigenen Dach 
hat sich im letzten Jahrzehnt entscheidend 
vergünstigt. Zu sehen: Wirtschaftsgebäude 
in Obergroßau. Foto: DI Josef Gerstmann
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PV und Stromspeicher
3. Fördercall vom 
08. – 22. Oktober 2025

Der dritte und letzte Fördercall des 
Jahres beginnt am 8. Oktober 2025 
um 17:00 Uhr und endet am 22. Okto-
ber 2025 um 23:59 Uhr. Das Fördervo-
lumen beträgt 8 Millionen Euro:
•	 Kategorie A  

(bis 10 kWp): 2 Mio. EUR –  

fixer Fördersatz 160 EUR/kWp

•	 Kategorie B  
(größer 10 bis 20 kWp): 2 Mio. EUR 

– fixer Fördersatz 150 EUR/kWp

•	 Kategorie C  
(größer 20 bis 100 kWp): 2 Mio. EUR – 

höchstzulässiger Fördersatz 140 EUR/kWp

•	 Kategorie D  
(größer 100 kWp): 2 Mio. EUR –  

höchstzulässiger Fördersatz 130 EUR/kWp

Stromspeicher: fixer Fördersatz 150 
EUR/kWh
Made-in-Europe-Bonus galt nur im 2. 
Call ab 23. Juni!

Hinweis: Bei den Kategorien C und D 
handelt es sich um Höchstfördersät-
ze. Die tatsächliche Förderung wird 
im Rahmen eines Wettbewerbsver-
fahrens vergeben und kann unter dem 
angegebenen Maximalwert liegen. 
Eine rasche Antragstellung mit voll-
ständigen Unterlagen 
wird empfohlen, da die 
Mittel begrenzt sind.

Antragstellung erfolgt 
über die EAG Abwick-
lungsstelle!
Tickets können aus-
schließlich während 
des Zeitraums eines 
Fördercalls gezogen 
werden. Das Datum 
der Ticketziehung 
gilt als offizieller Ein-

reich-Zeitpunkt Ihres Förderantrags.
Nach erfolgreicher Ticketziehung ha-
ben Sie bis zum Ende des jeweiligen 
Fördercalls Zeit, Ihr Projekt im Ticket-
portal einzureichen. Unabhängig da-
von können Sie Ihr Projekt bereits im 
Vorfeld (also vor Beginn des Förder-
calls) im Portal anlegen. Sobald Sie 
ein Ticket gezogen und Ihr Projekt er-
stellt haben, können Sie den Antrag im 
Fördercall-Zeitraum einreichen und 
abschließen.

Vor Beginn des Fördercalls
1. 	 Registrierung: Melden Sie sich 

frühzeitig im EAG-Portal an.
2.	 Projekterfassung: Legen Sie ein 

neues Projekt an und hinterlegen 
Sie alle erforderlichen Informatio-
nen.

Ab Start des Fördercalls
1.	 Loggen Sie sich im EAG-Portal 

ein und starten Sie die Ticketzie-
hung.

2.	 Geben Sie Ihren Einspeisezähl-
punkt sowie Ihre E-Mail-Adresse 
ein.

3.	 Klicken Sie auf "Ticket ziehen".
4.	 Nach erfolgreicher Bestätigung 

können Sie das Ticketsystem 
schließen.

5.	 Öffnen Sie Ihr zuvor vorbereite-
tes Projekt, reichen Sie es ein und 
schließen Sie den Antrag final ab.

Baumpflanz-Challenge

Die Baumpflanz-Challenge ruft 
Vereine, Gruppen und Einzelper-
sonen dazu auf, innerhalb von 
einer Woche nach einer Nomi-
nierung einen Baum zu pflanzen. 
Wird die Aufgabe nicht erfüllt, 
laden die Nominierten ihre Her-
ausforderer zu einer Jause ein. 
 
Ziele
•	 Umweltschutz: Beitrag zu Kli-

maschutz und Aufforstung
•	 Gemeinschaft: Stärkt Zusam-

menhalt in Vereinen und Ge-
meinden

•	 Spaß: Kreative und gesellige 
Aktionen

Ablauf
Nominierungen erfolgen meist 
über Videos in sozialen Me-
dien. Teilnehmen können 
z.B. Feuerwehren, Landju-
genden oder andere Vereine. 
 
Fazit
Die Challenge verbindet Klima-
schutz mit Gemeinschaft und 
Freude. Sie wird 2025 von der 
KLAR! TOP3 Zukunftsregion un-
terstützt.

TOP 3 Zukunftsregion
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KLIMAFITTER 
WALD

DI Wolfgang Holzer, 
0664/260 97 94, Forstreferent SO + LB 

DI Florian Pleschberger, 
0664/602 596 5613, Forstreferent HF + WZ

Ing. Matthias Maier, 
0664/266 59 91, Förster SO

BORKENKÄFER
BEKÄMPFUNG
Es ist sehr wichtig, in den 
nächsten Wochen beson-
dere Aufmerksamkeit 
auf den Borkenkäfer zu 
lenken. Kontrollieren Sie 
regelmäßig Ihre Waldbe-
stände auf Borkenkäfer-
befall und entfernen Sie 
Schadbäume schnellst-
möglich!

FORSTFÖRDERUNG
Wenn Sie im Wald Auffor-
stungen oder Pflegeein-
griffe vorhaben, setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung. 
Es gibt ein interessantes 
forstliches Förderpro-
gramm, das viele Maßnah-
men unterstützt. Wichtig 
zu beachten ist, dass vor 
Umsetzung der Maßnah-
men immer der Förderan-
trag gestellt werden muss!

HERBSTAUFFORSTUNG
Bestellen Sie rechtzeitig 
ihre Forstpflanzen und 
melden Sie sich rechtzei-
tig bei uns, wenn Sie eine 
Beratung in Anspruch 
nehmen möchten!

ERNTE- UND PFLEGE-
MASSNAHMEN RECHT-
ZEITIG PLANEN! 
Melden Sie sich rechtzei-
tig für eine Beratung bei 
uns und nehmen Sie auch 
jetzt schon bei Bedarf 
Kontakt mit Dienstleistern 
auf, damit diese rechtzei-
tig disponieren können. 
Der Waldverband Süd-
oststeiermark ist hier ein 
verlässlicher Partner!

KULTURPFLEGE 
VOR DEM WINTER
Es ist besonders wich-
tig, in den Kulturen die 
Bekämpfung von Dornen 
und wuchernden Un-
kräutern durchzuführen, 
damit der Aufwuchs – 
speziell im Winter – nicht 
erstickt. Auch auf einen 
wirksamen Verbiss- und 
Fegeschutz nicht verges-
sen!

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe WaldbesitzerInnen im Steirischen Vulkanland!
Wichtige Information zur Umsetzung des Maßnahmenprogramms für unseren klimafitten Wald. 

Wir unterstützen Sie beratend bei folgenden Aktivitäten:

Ihre ersten Ansprechpartner für:
Beratung für alle Waldbewirtschafter, vor allem auch Kleinstwaldbesitzer (< 5 ha)
Beratung zu Aufforstung, Bestandespflege, Borkenkäferbekämpfung, Baumartenwahl 
und Wertholzerziehung
Wertholznutzung im eigenen Wald
Hilfe bei der Holzvermarktung
Forstförderungsberatung und -abwicklung
Forstliche Rechtsberatung
Motorsägenkurse (Wartung und Schnitttechnik), Forstpraxis

40 Jahre Adler Möbel – 
ein Grund zum Feiern

Adler Möbel feiert heuer ein beson-
deres Jubiläum: Seit 40 Jahren steht 
unser Unternehmen für Handwerk, 
Design und Qualität. Von 17. bis 19. 
Oktober 2025, jeweils von 9:00 bis 
18:00 Uhr, laden wir gemeinsam mit 
unserem Team zur Jubiläumsfeier in 
die Industriegasse 2 ein.
Es erwarten Sie die neuesten Wohn-
trends, eine Präsentation von Outdoor-
möbeln mit integriertem Bierzapfhahn 
sowie attraktive Jubiläumsangebote. 

Für individuelle Beratung nehmen sich 
unsere Spezialisten gerne Zeit.
Rupert Adler gründete 1985 die 
Tischlerei in der ehemaligen Schmal-
hart-Werkstatt – mit dem Anspruch, 
hochwertige Tischlermöbel und per-
sönliche Beratung zu bieten. Heute 
sind wir Ihr Komplett-Einrichter.

Mit der Jubiläumsfeier bedankt sich 
die Familie Adler bei Mitarbeitern, 
Kunden und Wegbegleitern – und lädt 
alle herzlich ein, mitzufeiern und die 
neuesten Wohnideen zu entdecken.

Mag. Stephanie Adler-Fürntrath

Hausmesse
40

17.-19
.Oktob

er

Wirtschaft
Wirtschaft

Landwirtschaft
Anzeige
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Tennisverein

Neues vom UTC

Der UTC Markt Hartmannsdorf kann 
auf einen ereignisreichen Sommer-
betrieb zurückblicken. Die mit An-
fang Juli zu Ende gehende Phase der 
Steirischen Vereinsmeisterschaften 
konnte mit durchwegs guten Ergeb-
nissen und den Tabellenplätzen 3 
für die 1. Mannschaft und 4 für die 2. 
Mannschaft abgeschlossen werden. 
Besonders erfreulich ist hier die Ent-
wicklung der 2. Mannschaft mit tollen 
Teilerfolgen aller Spieler.
In den Sommerferien wurde auch wie-
der besonders viel Energie und Lei-
denschaft in die Jugend- und Kinder-
nachwuchsarbeit gelegt. Unter der 
Leitung von Tanja Trücher und Clara 
Puchner wurden mehrere Tenniskur-
se und Zwergerl- bzw. Kiddycamps 
abgehalten. Der UTC bedankt sich 
herzlichst bei den vielen teilnehmen-
den Kindern für das große Interesse 
und bei den beiden Damen für die 
perfekte Organisation und dem Spaß 
am Tennissport, den sie in diesen Wo-
chen den Kindern mitgegeben haben. 
Zum Abschluss des Camps wurden 
alle Kinder mit einem UTC-Dress aus-
gestattet.

Sehr erfolgreich wurde auch an diver-
sen Turnierformaten teilgenommen. 
Ganz besonderen Erfolg gab´s heuer 
beim 14. Styrian Grand Slam in Eg-
gersdorf, wo sich Alex Pasemann den 
Turniersieg im Herren Einzel Kombi 
ab 4,5 ITN sichern konnte. Weiters 
wurde das Finale im Herren Einzel Ein-
steiger ITN 8,0 Bewerb mit 2 Spielern 
des UTC ausgetragen. Leon Tunst 
sicherte sich gegen Lukas Krenn den 
Titel.

Auch die heurige Marktmeisterschaft 
brachte wieder viele Matches, viel Ge-
selligkeit und super spannende Final-
spiele mit sich. Nach insgesamt rund 
60 Spielen in den Bewerben Allge-

mein und Damen konnten sich Lukas 
Ulz und Leonie Knittelfelder die Titel 
schnappen und dürfen sich Markt-
meister/in 2025 nennen. Den B-Be-

werb gewann unser Obmann Thomas 
Sampl. Auf diesem Wege bedanken 
wir uns auch bei unseren Sponsoren 
Intersport Pilz und „flowers and cof-
fee“ für ihre Unterstützung.
 

Der Ausblick auf den Saisonausklang 
beim UTC stimmt uns sehr positiv, 
da wir am 11.10.2025 noch eine Ab-
schlussveranstaltung mit einem offe-
nen Doppel-Tag machen werden.
Weiters stehen für die nächsten Mo-
nate wieder einige spannende Dinge 
auf dem Plan, wie zum Beispiel die 
erneute Austragung des Tischtennis-
turnieres und des Bauernsilvesters. 
Nähere Infos folgen.

Game, set, match
UTC Markt Hartmannsdorf

Sport & Fitness
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Gebrüder Basketball

Erstes 3x3 Turnier 
in Markt Hartmannsdorf

Der erst im März 2025 gegründete 
Basketballverein „Gebrüder Basketball 
- Markt Hartmannsdorf“ veranstaltete 
am 28. Juni sein erstes 3x3 Turnier. 
Eine Variante im Basketball, die von 
3 Spielern pro Mannschaft auf einen 
Korb gespielt wird, mittlerweile sogar 
olympisch ist und immer populärer 
wird.

Bei bestem Sommerwetter fanden 
sich 13 Teams von Graz bis Fürsten-
feld auf dem Markt Hartmannsdorfer 
Freiplatz ein. Der Platz, erstklassig 
zu spielen und in schöner Lage direkt 
am Freibad, musste allerdings noch 
in den Tagen zuvor nachpräpariert 
werden, da die „Dreierlinie“ fehlte, was 
schon wesentlich ist. 
Auch hier nochmals vielen Dank für 
die Unterstützung der Gemeinde, wo 
Vizebürgermeister Daniel Kienreich 
sogar persönlich fachmännisch bei 
der Erstellung geholfen hat.
Angetreten wurde in zwei Spielklas-
sen, „Mixed“ für Freizeitsportler und 
Einsteiger und „Pro“ für ambitionierte 
und professionelle Basketballer.
Nach vielen starken, spannenden und 
emotionalen Vorrundenspielen und im
doppelten Sinne heißen Finalspie-
len stand der Turniersieger mit dem 

Team „Pit Dokmanovic“ aus Fürsten-
feld für Pro und für Mixed das Team 
„Airballers United“ als Sieger fest. In 
beiden Finalspielen ging es äußerst 
spannend her, die Zuschauer konnten 
im Pro Finale viele „Dreier“ bestaunen, 
am Ende mussten sich die „Quiver 
Quokas“, Spieler des Gleisdorfer TV's 
nach toller Turnierleistung knapp ge-
schlagen geben. Im Mixed-Finale war 
das zu bewundern, was den Basketball 
auszeichnet: wie schnell ein Match 
kippen kann. Die „Airballers United“ 
drehten in toller Manier gegen die hart, 
aber am Ende vergeblich kämpfenden 
„Drum Dunkers“ das Spiel.

„Basketball begeistert mit Schnellig-
keit, Teamgeist, Technik und Taktik.
Genau das wollen wir im steirischen 
Vulkanland und darüber hinaus er-
lebbar machen und haben wir heute 
vor tollem Publikum erlebt“, so Martin 
Jurisch, Obmann und Trainer des Ver-
eins.

Ein großer Dank geht vom gesamten 
Vorstand, der im weiteren aus der Ob-
mann Stellvertreterin Evelyn Jurisch 
sowie Paul Hiebler und Klaus Hagn 
besteht, an alle, die durch ihre Hilfe 
und Unterstützung zum Erfolg dieser 
gelungenen Veranstaltung beigetra-
gen haben, Teams und Zuschauer 
ließen wissen: „Wir kommen nächstes 
Jahr auf jeden Fall gerne wieder!“

Martin Jurisch, Obmann
Gebrüder Basketball - Markt Hartmannsdorf 

Sport & Fitness

Wir suchen 
Verstärkung!

Der Verein sucht laufend Spie-
ler:innen und Sponsor:innen. 

Ab der Saison 2026/27 ist ge-
plant, mit einer Kampfmann-

schaft anzutreten und sich als 
sportlicher Anziehungspunkt 
in der Region zu etablieren.

Kontakt über Instagram (ge-
brueder_basketball) oder tele-
fonisch bei Obmann Martin Ju-
risch unter 0670 1881616.



18

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Saisonabschluss 2025

Anfang Juli war es wieder soweit: Der 
traditionelle Saisonabschluss der Kin-
der- und Jugendabteilung des USV 
Markt Hartmannsdorf wurde auch in 
diesem Jahr gebührend gefeiert! Was 
vor sechs Jahren als kleine Feier mit 
rund 20 Kindern begann, hat sich mitt-
lerweile zu einem beeindruckenden 
Event entwickelt, bei dem sich zahl-
reiche Kinder und deren Familien auf 
dem Vereinsgelände versammeln, um 
gemeinsam auf die erfolgreiche Sai-
son zurückzublicken.
Es ist wirklich beeindruckend, wie sich 
diese Feier über die Jahre hinweg ent-
wickelt hat – von einer kleinen Runde 
zu einer fröhlichen und ausgelasse-
nen Veranstaltung, bei der der Spaß 
und das Miteinander immer im Mittel-
punkt stehen. 

HSV miniwölfe 
und Jugend

Sport & Fitness

Berichte von Andreas Kochauf

Fußballschule Raffl zu Gast in Markt Hartmannsdorf

Neue Nachwuchsmann-
schaft - Jahrgang 2019

Auch in diesem Jahr wird der USV 
Markt Hartmannsdorf mit gleich zwei 
U7-Mannschaften bei den steirischen 
Fußballverbandsturnieren vertreten 
sein! Für den Jahrgang 2019 konnten 
wir mit Gerhard Herbst und Christoph 
Zoller zwei fußballbegeisterte Väter 

als engagierte Trainer gewinnen. Wir 
wünschen dem neuen Trainerteam 
und den miniwölfen jede Menge Spaß, 
Erfolg und vor allem viele unvergess-
liche Momente auf und neben dem 
Platz. Wir sind sicher, dass diese jun-
gen Talente eine tolle Saison vor sich 
haben!

Neue Mädchen-
mannschaft - FNZ 
Vulkanland U12
Eine besonders erfreuliche Entwick-
lung gibt es im Bereich des Mädchen-
fußballs zu berichten. Nachdem in 
den letzten beiden Jahren wichtige 

Grundlagen gelegt wurden, wurde 
im Sommer 2025 die Ligeneinteilung 
für Mädchenmannschaften auch mit 
tatkräftiger Unterstützung des USV 
Markt Hartmannsdorf komplett über-
arbeitet. Das Ergebnis: Mit den Al-
tersklassen U10, U12, U14 und U16 
gibt es nun vier reine Mädchen-Nach-
wuchsligen.

Im Rahmen des FNZ Vulkanland stel-
len wir gleich zwei Mädchenmann-
schaften: eine U12- und eine U14-
Mannschaft. Beide Teams haben in 
ihren bisherigen Spielen bereits ein-
drucksvoll aufgezeigt und konnten 
ihre ersten beiden Spiele jeweils ge-
winnen! 

Wir gratulieren unseren jungen Spiele-
rinnen herzlich zu diesen Erfolgen und 
freuen uns riesig, dass wir nun auch 
für unsere Mädchen eine passende 
Plattform bieten können, um ihre fuß-
ballerischen Talente weiter zu entwi-
ckeln. Der USV Markt Hartmannsdorf 
ist stolz, Teil dieser positiven Entwick-
lung im Mädchenfußball zu sein.

65 fußballbegeisterte Kinder im Al-
ter von fünf bis 15 Jahren nahmen 
am Sommercamp der Fußballschule 
Raffl teil und verbrachten eine erleb-
nisreiche, sportliche Woche auf dem 
Fußballplatz in Markt Hartmannsdorf. 
Bei bestem Wetter konnten die jungen 
Spielerinnen und Spieler ihr Können 
unter Beweis stellen, neue Fähigkei-
ten erlernen und vor allem viel Spaß 
am gemeinsamen Kicken haben. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferin-
nen und Helfern, die durch ihr Enga-
gement zum Gelingen dieser tollen 
Veranstaltung beigetragen haben. 

Der USV Markt Hartmannsdorf freut 
sich sehr über die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit der Fußballschu-
le Raffl und blickt bereits voller Vor-
freude auf die nächste Auflage in der 
zweiten Ferienwoche 2026.
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Neues vom HSV

Beim HSV gab es in der Übertrittszeit 
doch einige gravierende Änderungen: 
Der langjährige Kapitän Martin Sampl 
beendete seine Karriere ebenso wie 
Stefan Platzer. Goalie Clemens Le-
genstein  und Michael Ulz legen eine 
Karrierepause ein. Simon Feiertag 
und Manuel Edelsbrunner übersie-
delten zum USC Breitenfeld. Tomaz 
Podgorelec wechselte nach Afritz in 
Kärnten und Dario Potrosko kehrte in 

seine kroatische Heimat zurück, wo 
er nunmehr als Physiotherapeut be-
schäftigt ist. Auch Jan-Lukas Lasnik 
ging wieder zu seinem Stammverein 
nach Mühldorf zurück!
Auf der anderen Seite wurden gleich 
zwei neue Goalies verpflichtet: Niklas 
Pirker kommt von Laßnitzhöhe und 
Michael Weiland war zuletzt bei St. 
Marein/Graz im Einsatz. Weiters neu 
hinzu kamen  der Abwehrspieler Elias 
Sammer aus Gleisdorf, der Stürmer 
Stefan Horvath von St. Margarethen/
Raab sowie der kroatische Mittel-
feldspieler Rafael Stepinac. Aus der 
U16 wurden Simon Damm, Thomas 
Krenn, Oliver Gölles, Leon Weber und 
David Tropper in den Kampfmann-
schaftskader aufgenommen.
Durch diese Veränderungen ergibt 
sich ein sehr junger KM-Kader: Bei 
manchen Aufbauspielen war das 
Durchschnittsalter sogar schon unter 

20 Jahre! Den Vereinsverantwortli-
chen ist bewusst, dass es mit diesem 
stark verjüngten Team schwierig wer-
den wird,  ganz vorne mitzuspielen.
Die Meisterschaft begann gleich mit 
einem Paukenschlag: Beim 3:3  gegen 
Kirchbach lag man bis zur 90. Minute 
mit 1:3 zurück, ehe Aldin Dizdarevic in 
der 92. Minute das 2:3 gelang. In der 
97. Minute warf der HSV dann bei ei-
nem Freistoß von der Seite alles nach 
vorne und es war der neue Torhüter 
Niklas Pirker, der mit einem tollen 

Kopfball den vielumjubelten 3:3-Aus-
gleich erzielte. In der zweiten Runde 
war man dann gegen den Titelkandi-
taten 1. FC Saßtal chancenlos, den-
noch war es eine wichtige Erfahrung 
für die jungen Spieler, gegen so eine 
routinierte Mannschaft anzutreten.
Mit einem 4:3 gegen die starke Kampf-
mannschaft II gegen Gnas konnte 
man den ersten Saisonsieg einfahren, 
und auch bei Titelaspirant Siebing 
konnte man nach turbulentem Spiel-
verlauf ein beachtliches Remis errei-
chen. Leider wurde in diesem Match 
Top-Goalgetter Aldin Dizdarevic aus-
geschlossen, was zur Folge hatte, 
dass er beim schwierigen Heimspiel 
gegen Mühldorf gesperrt war. Dieses 
Spiel zeigte uns leider unsere Grenzen 
auf und wir mussten eine 0:5-Klatsche 
einstecken. Dennoch war auch dieses 
Spiel sehr lehrreich und man muss 
es abhaken und auf einen positiven 

Verlauf der zweiten Hälfte der Herbst-
meisterschaft hoffen.
Für die jüngeren Spieler, die auf zu we-
nig Einsatzzeit in der KM I kommen, 
gibt es seit heuer die Möglichkeit in 
der KM II-Kooperation mit Nestelbach 
Spielpraxis zu sammeln. In den ers-
ten Runden wurde diese Möglichkeit 
schon sehr intensiv genutzt, und die 
Spiele konnten durchaus erfolgreich 
gestaltet werden.
Im Vorstand gab es eine Änderung: 
Unser Tischlermeister aus Auersbach, 

Stefan Genser, der kürzlich auch sei-
nen 40. Geburtstag feierte, übernahm 
die Position des Obmannstellvertre-
ters von Mathias Heidenbauer, der 
sich in Hinkunft auf seine Funktion als 
Schriftführer konzentrieren wird. Mat-
hias gratulieren wir wiederum zur Ver-
mählung mit seiner Steffi! Herzlichen 
Glückwunsch!
Der neue Obmannstellvertreter Stefan 
Genser ließ sich auch nicht lumpen 
und stellte sich mit einer nagelneuen 
Garnitur Dressen für die Kampfmann-
schaft ein. Beim Heimspiel gegen 
Gnas II wurde die neue „Wohnstudio-
Genser-Dress“ übergeben und auch 
gleich mit einem Sieg eingeweiht!
Das Oktoberfest wurde auch heuer 
wieder ein toller Erfolg und der HSV 
konnte zahlreiche Gäste begrüßen. 
Vielen Dank in diesem Zusammen-
hang an die vielen Sponsoren und 
Gönner!			

HSV
Sport & Fitness

Bericht von Alois Brandl
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Musiker-
ausflug/
Konzertreise

Vom 27. bis 29. 
Juni unternahm 
die Trachtenkapelle 
Markt Hartmanns-
dorf eine aufregen-
de Konzertreise 
nach Tirol, die so-
wohl musikalische als auch kulturelle 
Höhepunkte bot. Die Reise begann 
mit einem Besuch der Stiegl-Brauerei, 
wo die Musiker:innen die Kunst des 
Bierbrauens kennenlernen konnten.
Am Samstag stand die Erkundung der 
malerischen Stadt Kufstein auf dem 
Programm. Durch das stattfindende 
„Kaiserfest“ wurde man zusätzlich 
auch musikalisch mit Blasmusik und 
Co. verwöhnt. Nach einem erlebnis-
reichen Tag fand der Abend in gesel-
liger Runde bei unserer ehemaligen 
Musikkollegin Barbara Klingler statt, 
die mittlerweile schon über 20 Jahre 
in Schwoich lebt.

Am Sonntag eröffnete die Trachten-
kapelle den Tag der Blasmusik am 
„Herz-Jesu-Sonntag“ mit einem Kon-
zert für die BMK Schwoich. Im Zuge 
des Konzertes wurde auch ein ganz 
besonderes Geschenk überreicht. 
Der Marsch „Heimatgrüße“ von Ernst 
Schnalzer sen. 
wurde uraufge-
führt. Er kom-
ponierte diesen 
eigens für Bar-
bara Klingler als 
Erinnerung an 
ihre schöne stei-
rische Heimat.

Trachtenkapelle

Jugendausflug nach 
Kroatien

Schon seit mehr als 15 Jahren fährt 
unsere Musi-Jugend für ein verlänger-
tes Wochenende um den 15. August 
nach Kroatien in die Nähe von Zaton. 
Trotz großer Hitze kam der Spaß wie 
immer nicht zu kurz und eines ist klar, 
sie freuen sich schon auf nächstes 
Jahr.

Vereine berichten

Berichte von Sabine Flucher

Musi Welcome Day
Im Rahmen des diesjährigen Ferienspaßprogramms fand 
am 21. Juli der „Musi Welcome Day“ statt, bei dem Kinder 
die Gelegenheit hatten, die Welt der Musik spielerisch zu 
entdecken. Die jungen Teilnehmer:innen konnten verschie-
dene Instrumente ausprobieren, in einer Wühlkiste rätseln, 
einmal Stabführer sein und ihre Kreativität beim Gestalten 
eigener T-Shirts ausleben. Die Veranstaltung stieß auf gro-
ße Begeisterung bei den Kindern, die mit viel Freude und 
Neugier dabei waren. 

Übergabe von Leistungsabzeichen 
im Rahmen des Pfarrfestes

Junior Leistungsabzeichen: Theresa HAYFRON-BENJA-
MIN (Trompete), Anja RUHDORFER (Trompete), Hannah 
ORTNER-PICHLER (Trompete) nicht vor Ort, Tobias ORT-
NER-PICHLER (Trompete) nicht vor Ort

Bronze Leistungsabzeichen: Tobias TIMISCHL (Schlag-
zeug) nicht vor Ort

Silber Leistungsabzeichen: Fabian MAIER (Schlagzeug), 
Marco RECHBERGER (Zugposaune) 

Gold Leistungsabzeichen: Paul UNGER (Schlagzeug)

Wir sind stolz und gratulieren allen zu ihren Leistungen!

Wunschkonzert

25. Oktober 2025
19.00 Uhr

in der Sporthalle 
Markt Hartmannsdorf

20
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Frühschoppen Pfarrfest

Joe Pallier dirigierte zum letzten 
Mal die Trachtenkapelle Markt Hart-
mannsdorf. Nach über 25 Jahren 
als Kapellmeister übergab unser Joe 
symbolisch den Taktstock an seine 
Nachfolgerin Andrea Käfer.
Bezirksehrenobmann Josef "Joe" 
Pallier, der 49 Jahre Mitglied ist und 
die Trachtenkapelle über ein Viertel-

jahrhundert als musikalischer Leiter 
geprägt hat, wurde für seine lang-
jährige und engagierte Arbeit seitens 
der Trachtenkapelle mit einem Ab-
schiedsgeschenk verabschiedet. Die 
Gemeinde und die Musiker:innen dan-
ken herzlich für seine wertvolle Arbeit.
Bürgermeister DI (FH) Roman Tho-
maser verlieh Joe für seine Verdiens-
te im Namen der Marktgemeinde den 
Ehrenring von Markt Hartmannsdorf.

Wir von der 
Trachtenkapelle 
gratulieren herz-
lich zu dieser 
besonderen Eh-
rung und wün-
schen alles Gute.

Mit Andrea Käfer tritt eine erfahre-
ne Musikerin die Nachfolge an. Die 
Trachtenkapelle freut sich auf die Zu-
sammenarbeit und ist gespannt auf 
die kommenden musikalischen High-
lights.
Ende Oktober wird im Rahmen unse-
res Wunschkonzertes die neue Kapell-
meisterin ihre ersten musikalischen 
Akzente setzen. 	           

 Sabine Flucher

ÖKB
Vereine berichten

Neues vom ÖKB

Seit der letzten Ausgabe des Gemein-
demagazins hat es in unserem Orts-
verband zahlreiche Aktivitäten gege-
ben. Es gehört zur Tradition unseres 
Ortsverbandes, dass an Bezirkstreffen 
im Bezirk und außerhalb unseres Be-
zirkes teilgenommen wird. (Feldbach, 
Pöllau bei Hartberg und St. Rade-
gund). 
Einmal im Jahr findet auch unser tra-
ditioneller Ausflug statt. Dieser führte 
uns am 13. September ins Kräftereich 
nach St. Jakob im Walde. Auf 1600 m² 

wurde uns eine Fülle an bildhaften In-
formationen geboten, die den Bogen 
von Erfahrungswissenschaften wie 
Geomanie und Astrologie über die Be-
einflussung unserer Kraft durch Glau-
ben bis hin zum Wandel körperlicher 
Ideale sowie der Wechselwirkung von 
Philosophie, Politik und gestalteter 
Natur spannten. Die Ausstellung ist 
weder belehrend, noch gibt sie unmit-
telbar Antworten – vielmehr ist sie ein 
Diskurs und eine Einladung, sich mit 
Themen zu befassen, die uns täglich 
umgeben.
Auch der Fetzenmarkt unseres Orts-
verbandes, welcher ein fixer Bestand-
teil in unserer Finanzplanung ist  und  

auch einen Beitrag zum Umwelt-
schutz darstellt, hat wieder einen 
guten Ertrag gebracht. Danke an alle 
Sponsoren sowie der Gemeindebevöl-
kerung und auch Personen von um-
liegenden Gemeinden, die uns gute 
Altwaren gebracht haben. Als Zeichen 
der Dankbarkeit wegen des guten Er-
trages beim Frühlingsfest und beim 
Fetzenmarkt 2025 wird unser Orts-
verband auch heuer die Agape beim 
Erntedankfest gestalten und finanzie-
ren. Weiterhin wünsche ich Ihnen ein 
Leben in Frieden, bei guter Gesundheit 
und Gottes Segen.

Obmann Alois Langbauer 

Vereine berichten
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Schöne Erinnerungen an 
den Sommer 2025 

Werte Gemeindebürger:innen unse-
rer Marktgemeinde, ein Sommer mit 
vielen tollen Erlebnissen unserer Orts-
gruppe wird uns in schöner Erinne-
rung bleiben.
Am 14. Juli 2025 starteten wir zu einer 
6-tägigen Reise ins schöne Südtirol. 
Von unserem Obmann und Reiseleiter 
Josef Timischl bestens organisiert, 
standen Ausflüge ins Kloster Neustift 
bei Brixen, eine der größten Kloster-
anlagen des Alpenraumes, ein Besuch 
des Landesbergbaumuseums in Rid-
naun, eine Fahrt auf den Jaufenpass, 
die Wanderung im Wanderparadies 
Ratschings-Jaufen, wo wir uns von 
dem atemberaubenden Alpenpan-
orama verzaubern ließen, sowie ein 
Besuch der Erdpyramiden am Ritten, 
dem Hausberg von Bozen, auf dem 
Programm und werden uns in guter 
Erinnerung bleiben.
Am 10. August 2025 fand das traditio-
nelle Sommerfest unserer Ortsgrup-
pe statt. Bei herrlichem Sommerwet-

ter konnte Obmann Josef Timischl, 
Seniorenbund-Landesobmann-Stell-
vertr. und BO Anton Paierl, Bgm. DI 
(FH) Roman Thomaser, Vertreter des 
Gemeindevorstandes und viele Fest-
gäste begrüßen. Bei Musik von Luis 
und seinen Freunden konnten Schnit-
zel und Bowle sowie Kaffee und Ku-
chen genossen und das Tanzbein ge-
schwungen werden.
Bei der Monatswanderung Anfang 
September war unser Wanderziel 
der Herrenhof Lamprecht. Bei einer 

Führung wurde uns die Entstehung 
des Weinhofes Lamprecht sowie der 
biologische Weinbau erklärt und zum 
Abschluss konnten wir in einem tollen 
Ambiente die edlen Tropfen verkos-
ten.

Obmann 
Josef Timischl

Seniorenbund

BELE aktiv - Jeden Donnerstag  
ab 09. Oktober, 18.00 Uhr
Freiraum Elisabeth Veigl
Ziel: mehr Kraft und Kondition für 
den Alltag  

BELE sanft - Jeden Donnerstag  
ab 09. Oktober, 19.30 Uhr
Freiraum Elisabeth Veigl
Ziel: beweglich und geschmeidig 
mit Frohsinn den Alltag erleben

Ich freue mich, mit euch in Bewe-
gung zu bleiben. Kornelia Zoller / 
0664/ 64880690; Sensorische Inte-
gration, Flowyoga, Meridianyoga

Marlene Höfer

Wir stellen uns vor

Gemeinschaft zur Entwicklung, 
Bewahrung und Förderung von 
Nachhaltigkeit und Achtsamkeit 
gegenüber allem Leben.
- 	 Unsere Motivation ist, wieder 

vermehrt im Einklang mit der 
Natur zu leben.

- 	 Gemeinschaft erleben im Neh-
men & Geben

-	 Austausch von Talenten, Erfah-
rungen und Wissen

-	 Raum geben für das Teilen und 
Vermehren von Ideen und Visio-
nen für Jung und Alt.

-	 Haben wir 
dein Interesse 
geweckt, du 
bist herzlich 
willkommen!

Kontakt:
Kornelia Zoller 0664 88640690
Marlene Höfer 0664 73194012
Frisch in der Pension angekommen 
freu ich mich, Bewegungsangebote 
in der Gemeinde anzubieten.

PERMAfamily
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Theatergruppe
"Vorhang auf"
Wir spielen wieder!

Es ist wieder soweit: Die Theatergrup-
pe „Vorhang Auf“ bringt im Oktober 
2025 „Wer erschoss Robert Green“, 
eine turbulente Kriminalkomödie in 
drei Akten auf die Bühne des Dorfho-
fes von Markt Hartmannsdorf.
Inhalt: In bester Agatha Christie Ma-
nier sind alle Passagiere an Bord der 
„Old Mary“ verdächtig und jede:r kann 
es auch tatsächlich gewesen sein.
Ermordet wurde der unsympathische 

und unbeliebte Reeder Robert Green. 
Sogar der bärbeißige Captain Brons-
wick und dessen naiver Schiffsjunge
Freddie geraten unter Verdacht, ge-
nauso wie der Auftragskiller, die 
Heiratsschwindlerin, die betrogene 
Ehefrau und die ungeliebte Stieftoch-
ter des Ermordeten. Dass die Leiche 
während dieser stürmischen Über-
fahrt durch viele Hände geht, erleich-
tert die Suche nach dem Täter nicht 
unbedingt. Zuerst liegt der Tote an 
Deck, wird dann in einen Teppich ein-

gerollt und später mit einer Zeitung 
in der einen und einer Pistole in der 
anderen Hand auf dem Sofa im Sa-
lon gefunden. Oder war es am Ende 
gar Selbstmord? Der mit extrem we-
nig Selbstbewusstsein ausgestattete 
Detektiv Henry Watson tut sich nicht 
ganz leicht, den Täter zu überführen!

Wir spielen für Sie an folgenden 
Terminen: 
•	 Samstag, 11.10.2025, 19:00 Uhr 

(mit Premierenfeier)
•	 Sonntag, 12.10.2025, 16:00 Uhr
•	 Freitag, 17.10.2025, 19:00 Uhr 
•	 Samstag, 18.10.2025, 19:00 Uhr
•	 Sonntag, 19.10.2025, 16:00 Uhr

Platzkarten erhalten Sie:
•	 Online unter: www.vorhangauf.net
•	 bei allen Spielern
•	 unter 0664/932372233

Robert Neuherz
Obmann

Vereine berichten

Events so bunt  
wie der Herbst
Du kannst dich zwar nicht zweiteilen, aber mit dem 
CITIES-Eventkalender weißt du, wann & was im Herbst 
in deiner Stadt/Gemeinde los ist.

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Sturmverkostung, 

Kastanienbraten 

oder Herbstfest?
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Rückblick

Um auch den gesellschaftlichen Teil 
zu pflegen und sich bei den unermüd-
lichen Helfer:innen der Jägerschaft 
Markt Hartmannsdorf zu bedanken, 
veranstaltete diese am 13.9. einen 
Ausflug zum Dachstein. Mit der Gon-
del rauf auf den höchsten Berg der 

Steiermark wurden der Skywalk, Eis-
palast und weitere Attraktionen am 
„Tor zum Himmel“ erkundet. Der Aus-
klang der Reise fand bei dem einen 
oder anderen Glas Wein und einer 
guten Jause im Buschenschank Grab-
ner statt.

Auch dieses Jahr wurde der Bevölke-
rung wieder einiges geboten und der 
Leitspruch „Natur verpflichtet“ den 
Bürger:innen näher gebracht und von 
den Jäger:innen gelebt.
Auf erfolgreiche Veranstaltungen - wie 
Osterschießen, Wildgrillen und Fe-
rienprogramm für unsere Kinder kann 
zurück geblickt werden.

Die Jägerschaft Markt Hartmannsdorf 
bedankt sich bei den langjährigen  Un-
terstützern und wünscht ein kräftiges 
Weidmannsheil. 

Michaela Grabner

Jägerschaft
Vereine berichten

Regionalentwicklung 
Oststeiermark
Kostenlose Ausflüge für oststeirische 
Volksschulkinder

Durch eine Kooperation der Regionalentwicklung Ost-
steiermark und der GenussCard können Volks-
schulkinder rund 60 Ausflugsziele gratis besuchen. 
Grundlage ist die Materialkiste zum Wimmelbuch Oststei-
ermark, die Unterricht und Ausflüge praxisnah verbindet. 
 
„Bildung, Erlebnis und regionale Verbundenheit wer-
den so von klein auf gefördert“, betont Mag.a Da-
niela Adler. Auch GenussCard-Geschäftsführerin Su-
sanna Fritz freut sich über die erfolgreiche Initiative. 
 
Kontakt: Claudia Faustmann-Kerschbaumer, 0676/78 400 88, 
faustmann@oststeiermark.at

Bildungsmessen in der
Oststeiermark

 Die vielen Bildungsmessen in der Region sind der ideale Ort
um sich zu orientieren, zu informieren und unkompliziert
Fragen zu stellen. Schulen, Lehrbetriebe, Beratungs- und
Infostände präsentieren an einem Ort vielfältige
Möglichkeiten rund um Karriere, Beruf und Ausbildung.
Für alle, die herausfinden möchten, was sie werden wollen
– und können. 

#meine Zukunft Oststeiermark

Neugierig,
aber noch
planlos?

Scanne
mich!
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Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf

Aus dem Ehrenamt

Ferienprogramm

SchülerInnen und Jugendliche der 
Gemeinde waren eingeladen, um Ein-
blick in die Ausstattung und Arbeit 
von Feuerwehr und Polizei aus erster 
Hand zu erfahren.

Kameradschaftspflege
Bei der ersten dreitägigen Wanderung nach Mariazell waren sich 
alle einig: Diese besondere Form der Kameradschaftspflege ver-
dient es, als neue Tradition in unserer Feuerwehr aufgenommen 
zu werden!

Berichte von HLM Isabella Schmidt

Leistungsbewerb samt Dämmerschoppen und 
Fahrzeugsegnung

Im Juni fand der Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in 85 Durchgängen statt.
Gemeinsam marschierten die rund 500 Bewerbsteilnehmer:innen, Bewer-
ter:innen und Delegierten mit der Trachtenkapelle in das Stadion zur Sieger-
ehrung ein und die Bestzeiten wurden mit Pokalen belohnt. Direkt im An-
schluss begann unser Dämmerschoppen mit musikalischer Unterhaltung 
und Verköstigung bei diversen Ständen.
Der Sonntag startete mit einem Festgottesdienst im Rüsthaus, bei dem unser 
neues Fahrzeug (HLF 2) gesegnet wurde.

90er HFM Fritz 
Reisenhofer

Bei einer gemütlichen Feier gra-
tulierten wir unserem HFM Fritz 
Reisenhofer zum 90. Geburtstag.

Landesfeuerwehrtag in
Bad Waltersdorf

Gratulieren dürfen wir FM David Edel-
mann und FM Jan Bierbauer zum be-
standenen Abzeichen in Silber sowie 
BR Thomas Brandl, der vom Landes-
feuerwehrverband Steiermark das 
Große Goldene Verdienstzeichen ver-
liehen bekam!

Foto: Sarah Raiser
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Feuerwehr 
Pöllau/Gl.

Allgemein

Am 26. Juli 2025 war es endlich soweit und wir durften unser 
neues Mannschaftstransportfahrzeug sowie den dafür benö-
tigten Rüsthauszubau feierlich in den Dienst stellen. Vor den 
Augen der geladenen Ehrengäste sowie den zahlreichen Fest-
besuchern nahm unser Herr Pfarrer Giovanni Prietl die Seg-
nung mit musikalischer Umrahmung durch eine Abordnung 
der Trachtenkapelle vor. Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
rer Gemeinde, allen voran BGM Roman Thomaser sowie dem 
Land Steiermark, für die großartige finanzielle Unterstützung. 
Besonders bedanken wollen wir uns auch bei der Pöllauer Be-
völkerung, die unserer Sammelaktion sowie unserer Veranstal-
tung zu einem tollen Erfolg verholfen hat.

Aus dem Ehrenamt

Übungen
Neben den feuerwehrinternen Allge-
meinübungen, welche sich diesmal 
den Themen Menschenrettung mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät so-
wie der Knotenkunde und Rettungs-
techniken widmeten, folgten wir auch 
der Einladung der FF Markt Hart-
mannsdorf zur Schulübung 2025.

Jugendarbeit
Pünktlich zu Ferienbeginn wurden in Pöllau bei Hartberg der Landesjugendleis-
tungsbewerb bzw. das Landesjugendleistungsbewerbsspiel ausgetragen und die 
Bewerbssaison unserer jungen Kameraden für heuer beendet. Unser Feuerwehr-
nachwuchs hat sich großartig geschlagen und tolle Ergebnisse eingefahren. Eure 
gesamte Wehr gratuliert euch herzlich und ist mächtig stolz auf euch!

Berichte von HBI Ing. Andreas Ulz

Einsätze

Neben kleineren Einsätzen, wie Was-
sertransporte oder Entfernen eines 
Baumes über einem Verkehrsweg, 
wurden wir auch zu einem glimpflich 
ausgegangenen Motorradunfall geru-
fen. Für großes Aufsehen hat sicher-
lich der Wirtschaftsgebäudebrand in 
unserem Löschgebiet gesorgt. Dabei 
waren neun Feuerwehren mit insge-
samt 117 Kameraden im Einsatz und 
konnten mit Erfolg ein Überschlagen 
der Flammen auf das angrenzende 
Wohnhaus verhindern.
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Aus dem Ehrenamt

Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz

Im Juni fand der diesjährige steirische 
Landesjugendbewerb in Feldbach 
statt. Die Kiddy's haben in ihrer Alters-
klasse JUGEND I den tollen 18. Platz 
und den hervorragenden 7. Platz (von 
23 Bewerbsgruppen!) erreicht. Unsere 
Große Jugend hat in ihrer Altersklasse 
JUGEND II den ausgezeichneten 26. 
Platz und den unglaublichen 4. Platz 
(von 62 Bewerbsgruppen!) erreicht. 
Wir dürfen unserer Rotkreuzjugend zu 
ihren wirklich tollen Leistungen gratu-
lieren. Alle konnten ihre Leistungsab- zeichen in Bronze und Silber errei-

chen. Wir könnten nicht stolzer sein!
So eine erfolgreiche Bewerbssaison 
musste natürlich auch gefeiert wer-
den. Bei Eis und Spiele verbrachte 
unsere Jugend mit ihren Jugendgrup-
penleiter:innen einen gemütlichen 
Nachmittag auf unserer Ortsstelle. 
Danach ging es für alle in eine wohl-
verdiente Sommerpause. 

Der Herbst wurde gleich mit einem 
Ausflug eingeläutet. Es ging zum 
FRida & freD nach Graz und danach 
durfte noch jeder, der wollte, mit der 
Schlossbergrutsche rutschen.

Hast auch du Lust Teil unseres Ju-
gendrotkreuzes zu werden, melde dich 
gerne bei unserer Ortsjugendreferentin 
Petra Pallier unter 0664 37 54 584.

Rettungsdienst

Neuer Zivildiener: Seit Anfang August 
unterstützt Simon Reindl unseren 
hauptberuflichen Mitarbeiter als neuer 
Zivildiener der Ortsstelle. Wir möchten 
dich herzlich willkommen heißen und 
wünschen dir einen schönen und lehr-
reichen Zivildienst!

Teambuilding: Ende Juni veranstalte-
te unsere Ortsstelle ein „Teambuilding 
- Wochenende“ für unsere Rettungs-
sanitäter:innen, um so die Zusam-
menarbeit und den Zusammenhalt im 
Team weiter zu stärken. Neben Team-
building - Übungen wurde das soge-
nannte Crew Ressource Management 
(CRM) vertieft, welches auch zu einer 
verbesserten und sichereren Ver-
sorgung von Patient:innen beiträgt. 
Abgerundet wurde das Wochenende 
auf der Hosnhanslhütte durch einen 
gemeinsamen Nachmittag mit den 

Kolleg:innen der Ortsstelle Anger in-
klusive abendlicher Grillerei. Anschlie-
ßend fand am Sonntag der jährliche 
Ortsstellenausflug statt. Diesmal ging 
es nach Herberstein zum Mittages-
sen beim Landgut Riegerbauer mit 
anschließender Schlossführung und 
Sektempfang. Ein wirklich lehrreiches 
und gelungenes Wochenende!

Berichte von Alexander Schmidt

Team-Österreich-Tafel

Werde Teil der Team-Österreich-Tafel
Du möchtest dich sozial engagieren, 
etwas gegen die Lebensmittelver-
schwendung tun und einkommens-
schwache Haushalte unterstützen? 

Die Team-Österreich-Tafel des Roten 
Kreuzes Markt Hartmannsdorf sucht 
engagierte Helfer:innen, die bei der 
Ausgabe von Lebensmittelspenden 
an Samstagen mithelfen.

Was du mitbringen solltest:
- 	 Freude am Helfen
- 	 Teamgeist
- 	 Ein eigenes Auto
- 	 Ein paar freie Samstage pro Jahr

Interesse? 
Melde dich einfach bei Christoph Ge-
ther unter: +43 664 1001612
christoph.gether@st.roteskreuz.at

Terminvorschau 2025
10.10. 	 Seniorencafe, 14:00-16:00
18.10. 	 EH-Kindernotfallkurs  

	 (8 Std.), 08:00
14.11. 	 Seniorencafe, 14:00-16:00
04.12. 	 EH-Auffrischungskurs  

	 (8 Std.), 14:00
12.12. 	 Seniorencafe, 14:00-16:00
13.12. 	 EH-Führerscheinkurs 	  

	 (6 Std.), 08:00
13.12. 	 Glühweinstand 		

	 Dorfplatz M. Hartmannsdorf

Übersicht per www.erstehilfe.at
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Werner Sonnleitner

Kulturmarkt

Italien Video und Bilderreise in Panoramaprojektion von Erich Urschler

Mi, 29.10.2025, 19.00 Uhr im Dorfhof

Erich Urschler und die gebürtige Hartmannsdorferin Christine Gruber reisen seit Jahren mit 
ihrem Wohnmobil nach Italien. Die Zwei zeigen ihre tollen Eindrücke aus den verschiedenen 
Regionen. Sie werden begeistert sein von den Videos, Fotos, der Musik und Moderation: Dolo-
miten, Ligurien, Apulien, Kalabrien, Linsenblüte in Umbrien, Bergdörfer in den Abruzzen, Amal-
fiküste, natürlich Toskana und ... kurzweilig, eine Stunde nur „Schade, dass es schon aus ist“ , 
werden viele nachher sagen.

Karten nur an der Abendkassa: 15 € | freier Eintritt für Kinder unter 14 Jahren

Brigitte Karner & Bernd Kohlhofer  
musikalische Lesung mit Geschichten über Leben und Tod

So, 02.11.2025, 17.00 Uhr am Friedhof Markt Hartmannsdorf

Nach dem großen Erfolg voriges Jahr kommen Brigitte Karner und der Akkordeonspieler 
Bernd Kohlhofer wieder und gestalten in dieser außergewöhnlichen Atmosphäre mit 1000 
brennenden Kerzen eine Aura, die man sonst kaum so spürt, nur am Hartmannsdorfer Fried-
hof am Allerseelenabend. 

Jazzliebe-Konzert  
mit Michaela Rabitsch &  
Robert Pawlik

Sa, 08.11.2025, 19.30 Uhr 
Herrenhof Lamprecht

Jazz-Trompeterin und Sängerin 
Michaela Rabitsch und Gitarrist 
Robert Pawlik spielten schon 
auf allen Kontinenten, sie be-
geistern mit Jazz, Pop und Latin, 
gewürzt mit einer Prise World.

www.jazzliebe.at

Karten: VVK 18€ Papier-Lotto Stengg,
Raiffeisenbank und Ö-ticket | AK 25€

Herbstausstellung 
„Überdosis Kunst“ 
im Dorfhof

Vernissage Fr, 14.11.2025
19 Uhr Musik Fredi Lang & Peter Taucher

Aktionstag Sa, 15.11.2025
ab 14 Uhr Action-Painting, Enkaustikmalerei 

16.30 Feuerbild brennen mit Bgm. Thomaser

„Überdosis Kunst“, das sind: 
Hartmannsdorfer Keramikerin Corinna  
Donnerer, Goldschmiedin Eva Haiden, 
Stefan Müllner aus Ilz, Malerin Christa 
Stübinger. Melitta Winkler arbeitet  
mit Feuer&Sand&...

Ausstellungszeiten bis 23. Nov.: 
Fr./Sa. 12-19 Uhr  So. 10-16 Uhr

Andreas Schlintl  
„Auf dem Weg zu mir“  
Gewinner des steirischen 
Kabarettpreises 2025 
„GOLDENER DRESCHFLEGEL“

Fr, 28.11.2025, 19.30 Uhr  
im Dorfhof

„MIR geht’s gut. Zu MIR oder zu dir. 
MIR nicht so wichtig. Bei MIR wird’s 
schon gehen. Aber wer ist jetzt MIR? 
Das ist die Frage, mit der sich Andreas 
Schlintl in seinem Kabarett-Programm 
„Auf dem Weg zu mir“ beschäftigt. 
www.schlintl-kabarett.at
Karten: VVK 18€ Papier-Lotto 
Stengg, RB und Ö-Ticket, AK 23€

www.kulturmarkthartmannsdorf.com
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Vortrag 
„Gemeinsam Sicher“ - 
Kriminalprävention
Um Straftaten vorbeugen zu kön-
nen und sich vor diesen zu schützen, 
fand am 21.08.2025 um 18.00 Uhr im 
Dorfhof Markt Hartmannsdorf eine 
Informationsveranstaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirkspolizei-
kommando Weiz und der Polizeiins-
pektion Markt Hartmannsdorf statt.

Unter dem Projektnamen „Gemein-
sam Sicher“ veranschaulichten GrIn-
spin Haspl und GrInsp Rechberger den 
zahlreich erschienenen Besucher:in-
nen Möglichkeiten ihr Eigentum zu si-
chern bzw. sicherer zu machen. Auch 
wurden von der/dem Beamtin:en Rat-
schläge gegeben, um sich in der virtu-
ellen und mobilen Welt, sprich Internet 
und Handy, betrugsfrei und sicher zu 
bewegen. Individuelle Fragen wurden 
in einer interessanten Diskussions-
runde ausführlich und verständlich 
von den Vortragenden beantwortet.
Für interessierte Bürger:innen liegen 
Informationsblätter über die Veran-
staltung im Gemeindeamt zur Abho-
lung bereit.

GR Michaela Grabner

Streiflichter
Klaus Schnalzer feierte den 60er
Anlässlich seines 60. Geburtstags gratulierte auch das Gemeindeteam herzlich. 
Im Rahmen der Geburtstagsfeier im Dorfhof überreichten der Bürgermeister mit 
den Gemeindemitarbeiter:innen Glückwünsche zum runden Jubiläum.  
Wir wünschen Klaus Schnalzer weiterhin viel Gesundheit, Freude und alles Gute 
für die kommenden Jahre!

Ferien-Spass im Freibad

Ferien-Spass im Freibad – Schwimm-
kurse für Kinder und Jugendliche
Im Rahmen des diesjährigen Ferien-
Spass-Programms fanden am 30. und 
31. Juli 2025 im Freibad gleich zwei 
Schwimmkurse statt. Am Vormittag 
waren die jüngeren Teilnehmer bis 
10 Jahre im Wasser, am Nachmittag 
folgte ein Kurs für Kinder und Jugend-
liche bis 15 Jahre. Insgesamt nahmen 
14 Kinder an den Kursen teil. 
In beiden Gruppen stand die Kraultech-
nik im Mittelpunkt. Mit spielerischen 
Übungen und vielen kleinen Tipps 
konnten die Kinder ihre Schwimmtech-
nik verbessern und gleichzeitig Sicher-
heit im Wasser gewinnen. Natürlich 
kam auch der Spaßfaktor nicht zu kurz 
– denn Freude an der Bewegung ist die 
beste Motivation.
Besonders für die älteren Kinder gab 
es noch eine Fortsetzung: In den da-
rauffolgenden Wochen wurde einmal 
pro Woche weiter trainiert, sodass 
die Jugendlichen ihr Können Schritt 
für Schritt vertiefen konnten.
Die Resonanz war durchwegs posi-
tiv: Mit Begeisterung und viel Energie 
machten die Kinder mit und konnten 
ihre Fähigkeiten sichtbar ausbauen. 
Vielleicht hat der eine oder andere so-
gar Lust bekommen, Schwimmen als 
Sport noch intensiver zu verfolgen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Eltern für ihre Unterstützung sowie 
dem Freibad-Team für die gute Zu-
sammenarbeit.

GR Josef Winter
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Heuer kein Weihnachts-
konzert mit SCHNALZER 3 
in Markt Hartmannsdorf

Es wurde bereits viel gemunkelt! 
Schnalzer 3 wird im heurigen Jahr 
nicht wie gewohnt im Dorfhof am 23. 
Dezember konzertieren. Der Grund ist 
einfach, dass die Zeit im November 
und Dezember für uns alle sehr he-

rausfordernd und kräfteraubend ist. 
Schnalzer 3 ist jedoch am 8. Dezem-
ber zusammen mit Christoph Kulmer, 
Herbert Junior Schnalzer, Kathi Fa-
sching u. v. a. mit von der Partie! 

Christmas Spectacular heißt das 
Konzertereignis und beginnt um 19:30 
Uhr im Forum Kloster Gleisdorf. Kar-
ten gibt’s bei www.oeticket.com.

Start
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Rittscheintalhalle
8311 Markt Hartmannsdorf

Nenngeld
€ 3,00 pro Person

HERBSTWANDERTAG
Sonntag, 12. Oktober 2025

Zielschluss mit großer
Preisverlosung

ab 17:00 Uhr, in der Rittscheintalhalle

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt

Veranstaltungen

Wir sagen danke!

Schnalzer 3 bedankt sich sehr herzlich beim Veranstalter Kulturmarkt 
Hartmannsdorf rund um Werner Sonnleitner, bei den Sprechern Wilfried 
Mittendrein, Christoph Burböck und Andrea Ulz sowie bei allen Konzertbe-
suchern. Großen Dank auch an unsere langjährigen Kartenverkaufsstellen 
Papier-Lotto Stengg und Raiffeisenbank Markt Hartmannsdorf.
Nicht unerwähnt sollen auch unsere zusätzlichen Helfer:innen bleiben, die 
wesentlich zum Gelingen der Konzerte beigetragen haben. 
Man sieht und hört sich in Gleisdorf am 8. Dezember. 

Eure Schnalzer 3

HERZOG MOTORSPORT.com

FAHRERLAGERPARTY Sa. ab 18 Uhr

BERGRALLYE

19. OKT.19. OKT.

Lauf zum steirischen
Bergrallyecup

MARKT HARTMANNSDORF

Foto: FRANZ SCHUSTER

SAISONFINALE!

ab  

9Uhr
ML CAR STATION GMBH

KFZ ERSATZTEILE - KFZ SERVICE

www.ml-car.at

+43 664 1355526

KFZ Fachwerkstatt

Industriegasse 6
8311 Markt Hartmannsdorf

www.ml-car.at

ML CAR STATION GMBH
KFZ ERSATZTEILE - KFZ SERVICE

www.ml-car.at+43 664 1355526

Ersatzteile & Reifen - für jedes Fahrzeug

Schnelle Lieferung zu Top Preisen 

KFZ ERSATZTEILE

ML Car Station GmbH.indd   1ML Car Station GmbH.indd   1 17.09.2025   16:24:5517.09.2025   16:24:55

AnzeigeAnzeigeAnzeige

Anzeige

Anzeige
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Standesamt
Todesfälle

Siegfried PRAIG 
Markt Hartmannsdorf-Ottendorf

Friedrich HAIDINGER 
Pöllau bei Gleisdorf

Ruth ROTH 
Reithbachweg

 Sr. Emilie (Maria Aloisia) SCHMIDT 
Oed

Dr. Beate WIESER-STROBACH 
Eckgrabenweg

Josef PALLIER 
Pöllau bei Gleisdorf

Thomas PICKL 
Andrea Pickl &  
Daniel Ebner

Amelie Sophie JAUNIK 
Marie-Christin Jaunik &  

Lukas Neger

Helene LAMPRECHT 
Julia Agnes Lamprecht &  

Helmut Gogg

Jonas SCHMIDT 
Isabella Schmidt, BEd MEd & 

Christoph Schurz, MSc

Geburten

Nicole MARACH &  
Johannes Eduard BINDER 

Sinabelkirchen

Stephanie WAGNER &  
Dipl. Ing. Mathias HEIDENBAUER 

Schulweg

Hochzeiten

Kleidertausch am 11.10.2025 
im Gemeinschaftsraum Pöllau/Gl.

Tausche gut erhaltene Herbst- und 
Winterkleidung – kostenlos und nach-
haltig.
So funktioniert der Kleidertausch:
•	 Bring deine saubere und intak-

te Kleidung mit! Am Tauschtag, 
Samstag 11. Oktober, kannst du die 
Kleidung abgeben, die noch in gutem 
Zustand ist und über die sich eine 
andere Person freuen würde. Bitte 
sortiere sie nach Kategorien: Da-
men-, Herren-, Jugend-, Kinder- und 
Babykleidung (keine Unterwäsche).

•	 Abgabe der Kleidung: vorab von 10 
bis 11 Uhr (ohne Tausch) vormit-

tags. Die Abgabemenge ist auf eine 
große Einkaufstasche oder eine Ba-
nanenschachtel begrenzt.

•	 Wir sortieren die Kleidung: 
Die abgegebenen Kleidungsstücke 
werden auf vorbereitete Tische und 
Kleiderständer sortiert.

•	 Einlass und Tausch: ab 13 Uhr 
(hier kannst du auch noch Kleidung 
abgeben) bis ca. 17 Uhr.

•	 Finde deine neuen Lieblingsstücke! 
Stöbere dich durch die Kleidungs-
stücke und suche aus, was dir ge-
fällt. Bitte nimm nur Kleidung für 
deinen eigenen Bedarf oder für dei-
ne Familie mit.

•	 Mitnahme der neuen Kleidung: 
Vergiss nicht, dein eigenes Sackerl, 
Rucksack, Tasche oder Korb mit-
zubringen, um deine „neuen“ Lieb-
lingsstücke bequem nach Hause 
zu transportieren.

Übriggebliebene Stücke werden ge-
spendet, z. B. an den CARLA-Laden.
Buffet mit Kaffee & Kuchen gegen 
freiwillige Spende und für einen guten 
Zweck!

Wir freuen uns auf euch!
Mag. Thomas Fuchs, Nina & Waltraud

Benefizveranstaltung  
für Christian Obendrauf

Am Samstag, 18. Oktober 2025, ab 
12:00 Uhr findet am Parkplatz des 
Freibads Markt Hartmannsdorf eine 
Benefizveranstaltung statt – organi-
siert von der Firma Krantransporte 
Timischl GmbH aus Pöllau bei Gleis-
dorf.
Bei Essen, Trinken und Gewinnspiel 
sind alle herzlich eingeladen, einen 
schönen Nachmittag zu verbringen. 
Unterstützt wird die Veranstaltung 
von zahlreichen LKW-Fahrern, die mit 
ihren Fahrzeugen teilnehmen und so 

für ein besonderes Erlebnis sorgen.
Der gesamte Erlös geht an Christian 
Obendrauf aus Allerheiligen ob Wil-
don, der aufgrund seiner schweren 
gesundheitlichen Situation besondere 
Unterstützung benötigt.  
Die Veranstaltung findet nur bei gu-
tem Wetter statt. Gemeinsam können 
wir ein starkes 
Zeichen für So-
lidarität und Zu-
sammenhalt set-
zen – kommen Sie 
vorbei und unter-
stützen Sie diese 
gute Sache!

31
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Eventkalender

Zwergenclub
Eltern-Kind-Spielgruppe

Dorfhof
jeweils von 09.00-10.30 Uhr

Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie in der Cities-App oder auf www.markthartmannsdorf.at 
- Bleiben Sie informiert und entdecken Sie, was sich in unserer Gemeinde tut.

Seniorencafé

Seniorentagesstätte 
jeweils von 14.00-16.00 Uhr

Sprechtag 
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum
jeweils von 15.30-17.00 Uhr

10. OKT
14. NOV
12. DEZ

06. OKT
03. NOV
01. DEZ
   

Herbstwandertag
ÖAAB

Rittscheintalhalle
Start ab 9.00 Uhr

12
OKT

Italien
Video- & Bilderreise von 
Erich Urschler

Dorfhof
19.00 Uhr

29
OKT

14. OKT
11. NOV
02. DEZ

Nikolomarkt

Rüsthaus Markt Hartmannsdorf

22
NOV

Kabarett
mit Andreas Schlintl

Dorfhof

28
NOV

Adventausstellung
Pöllauer Künstler

Gemeinschaftsraum Pöllau/Gl.
09.00-17.00 Uhr

Kindernotfallkurs
Erste-Hilfe-Kurs (8UE)

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf
08.00-16.00 Uhr

18
OKT

Kleidertausch

Gemeinschaftsraum Pöllau/Gl.
13.00-17.00 Uhr

11
OKT

Bergrallye
Markt Hartmannsdorf

Pöllau bei Gleisdorf
ab 9.00 Uhr

19
OKT

Herbstausstellung
"Überdosis Kunst"

Dorfhof

Vernissage: 14.11. | 19 Uhr
Aktionstag: 15.11. | ab 14 Uhr

14
+

NOV
15

Theaterstück 
"Wer erschoss Robert 
Green?"

Dorfhof 

11
bis

19
OKT

Samstag, 11.10.2025, 19:00 Uhr 
(mit Premierenfeier)
Sonntag, 12.10.2025, 16:00 Uhr
Freitag, 17.10.2025, 19:00 Uhr
Samstag, 18.10.2025, 19:00 Uhr
Sonntag, 19.10.2025, 16:00 Uhr

Wunschkonzert
der Trachtenkapelle

Sporthalle
19.00 Uhr

25
OKT

Musikalische  
Lesung

Friedhof Markt Hartmannsdorf
17.00 Uhr

2
NOV

OPEN-Kellertür 
beim Herrenhof Lamprecht

Herrenhof Lamprecht
14.00-20.00 Uhr

2
NOV

20-Jahr-Feier 
Manus Cafe 
Live Ulz Hannes und seine Hirschen

Manus Cafe (Pöllau/Gl.)
ab 19 Uhr 

18
OKT

Jazzliebe-Konzert

Herrenhof Lamprecht
19.30 Uhr

8
NOV

19.30 Uhr

29
+

NOV
30

Pöllauer
Krampustreiben

Pöllau bei Gleisdorf
16.00 Uhr

29
NOV

Auffrischungskurs
Erste-Hilfe-Kurs (8UE)

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf
14.00-22.00 Uhr

4
DEZ

Adventstimmung
Männerchor-Konzert

Pfarrkirche 
17.00 Uhr

7
DEZ

Führerscheinkurs
Erste-Hilfe-Kurs (6UE)

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf
08.00-14.00 Uhr

13
DEZ

Glühweinstand
Rotes Kreuz 

Dorfplatz

13
DEZ

Benefiz-
veranstaltung
für Christian Obendrauf

Parkplatz Freibad
ab 12.00 Uhr

18
OKT


